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Wichtige telefonnummern:
(ohne Vorwahl) Notruf – rettuNgsdieNst – feuerwehr – 112 
Notruf Polizei – 110, Ärztlicher BereitschaftsdieNst – 116 117
(Vom handy aus auch alle u.a. Nummern mit Vorwahl!)
PolizeiiNsPektioN Aschaffenburg – 857-0
freiw. feuerwehr MaiNaschaff, Feuerwehrgerätehaus, Robert-Koch-Str. – 78 04 07 
 1. Kdt. Matthias Grimm – 78 07 21; 2. Kdt. Riccardo Martino – 4 44 65 53; 
 3. Kdt. Benjamin Männche – 7 71 62 83; www.feuerwehr-mainaschaff.de
Bayerisches rotes kreuz, Bereitschaft Mainaschaff, Rot-Kreuz-Heim, Robert-Koch-Str. – 78 04 09
wasserwacht MaiNParksee, Paul-Männche-Haus – 7 46 80
allgeMeiNÄrzte 
 Praxis Dr. Roza Motlagh / Dirk Jahr, Im Weichental 17 – 7 53 88 
 Dr. med. T.-D. Koch u. Dr. med. J. Klement, Jahnstr. 2 – 7 46 16, Rezepte: 7 56 66
kiNderÄrzte 
 Dr. Karla Rauschning-Sikora, Am Glockenturm 7 – 78 04 83
iNterNisteN Spezialgebiet Herz u. Lunge (Gemeinschaftspraxis Kardiologie und Pneumologie) 
 Dr. med. Wolfgang Kock, Dr. med. Wolfgang Pistner, Dr. med. Holger Klein, Dr. med. Carsten Brill, 
 Am Glockenturm 7 – 79 72 13
orthoPÄdeN 
 Dr. med. Klaus Rudelgast, Am Glockenturm 7 – 7 70 01 10 
 Dr. med. Dieter Köhler, Am Glockenturm 1 – 45 43 00
zahNÄrzte 
 Dr. Tarun Sarkar, Dr. Hendrik ter Stal, Jahnstr. 28 – 79 65-0 
 Chris Grey, Gabelsberger Str. 19 – 7 41 51 
 Dr. Christiane Staudt-Hockmann, Hauptstraße 4 – 7 81 60
 Zahnärztliche Tagesklinik, Am Glockenturm 1 – 5 81 360
radiologie MainParkcenter, Dr. Plönissen, PD Dr. Lorch, Dr. Hundertmark, Am Glockenturm 1 – 58 39 00
fraueNÄrztiNNeN MainParkcenter 
 Dr. med. C. Kienholz, Dr. med. E. Hauptmann und Hebammenpraxis, Am Glockenturm 1 – 5 55 55
tierÄrzte, Elke Ettel, Mozartstr. 5 – 78 03 06; 
aPothekeN 
 Stern-Apotheke, Jahnstr. 16 – 7 34 00 
 easy-Apotheke, Main-Park-Center, Am Glockenturm 1 – 5 80 11-0

geMeiNdliche eiNrichtuNgeN:
rathaus MaiNaschaff, Hauptstraße 10 – 12, Telefon: 7 05-0, Fax: 7 05-50 und 7 67 87 
 Internet: www.mainaschaff.de, E-Mail: gde@mainaschaff.de 
 Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. u. Di. 14.00 – 16.00 Uhr Donnerstag zusätzlich 14.00 – 18.00 Uhr
BürgerMeistersPrechstuNde: Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr, Terminvereinbarung unter 705-11 
 Bürgerbüro: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. u. Di. 14.00 – 16.00 Uhr 
 Donnerstag zusätzlich 14.00 – 19.00 Uhr
Juz JugeNdzeNtruM MaiNaschaff, Pestalozzistr. 2, Telefon: 9 01 66 40 
 Mi. - Fr. 14.30 - 17.00 Uhr (8-12 Jahre); Mi. - Fr. 17.00 - 19.00 Uhr (ab 12 Jahre)
recycliNghof/Bauhof, Hauptstraße 200 – 4 47 9652 / 4 47 97 52 – bhf@mainaschaff.de 
 Öffnungszeiten Recyclinghof: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr , Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr
schredderPlatz „aM holzweg“:  
 01. März – 30. Sept.: Mi. 14.00 – 17.00 Uhr, Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr 
 01. Okt. – 30. Nov.: Mi. 14.00 – 17.00 Uhr, Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 16.00 Uhr 
 01. Dez. – 28. Febr.: Mi. geschl. Fr. 13.00 – 16.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr 

ascaPha-gruNdschule + ascaPha-Mittelschule, Schillerstr. 1, Tel.: 7 81 70, Fax: 78 17 50
kiNdertageseiNrichtuNg wuNderlaNd, Schillerstr. 5, Telefon: 7 33 86, Fax: 58 59 89 
 kita-wunderland@mainaschaff.de  –  Öffnungszeiten: Montag – Freitag 7.00 – 17.00 Uhr
MaiNtalhalle, Jahnstraße 50 (Hausmeister) – 79 01 12 – maintalhalle@mainaschaff.de
ÖffeNtliche Bücherei, Schillerstr. 3 – 7 59 59 – www.mainaschaff.koeb-unterfranken.de 
 Mo. 15 – 17 Uhr, Mi. 9 – 12 Uhr (an Schultagen 8 – 13 Uhr), Do. 18 – 20 Uhr, Sa. 14 – 16 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr



GeschäftsverteilunG der GemeindeverwaltunG

Bürgermeister: 
 Moritz Sammer, Erster Bürgermeister 705-11 Zimmer 13 1. OG 
 bgm@mainaschaff.de

Vorzimmer: 
 Andrea Maiberger andrea.maiberger@mainaschaff.de 705-11 Zimmer 14 1. OG 

Geschäftsleitung  
 Winfried Körbel winfried.koerbel@mainaschaff.de 705-20 Zimmer 01 1. OG
 Nicole Dietrich  nicole.dietrich@mainaschaff.de 705-24 Zimmer 15 1. OG

IT und Telekommunikation 
 Stefan Danninger  stefan.danninger@mainaschaff.de 705-58 Zimmer 10 2. OG

Liegenschaftsamt 
 Nadja Wolleb  nadja.wolleb@mainaschaff.de 705-21 Zimmer 10 1. OG
 Barbara Hartmann  barbara.hartmann@mainaschaff.de 705-26 Zimmer 10 1. OG

Ordnungsamt, örtliche Verkehrsbehörde 
 Winfried Körbel winfried.koerbel@mainaschaff.de 705-20 Zimmer 01 1. OG

Bauamt
 Christoph Palmy (Leiter)  christoph.palmy@mainaschaff.de 705-30 Zimmer 03 1. OG
 Julia Hinzmann julia.hinzmann@mainaschaff.de 705-31 Zimmer 02 1. OG
     Benedikt Brehm benedikt.brehm@mainaschaff.de 705-35 Zimmer 11 1. OG 
 Katharina Pößl  katharina.poessl@mainaschaff.de 705-33 Zimmer 04 1. OG
     Andreas Weitz  andreas.weitz@mainaschaff.de 705-32 Zimmer 04 1. OG 

Kulturamt 
 Heike Kirchner  heike.kirchner@mainaschaff.de 705-22 Zimmer 09 1. OG 
 Nina Olschewski  nina.olschewski@mainaschaff.de 705-23 Zimmer 09 1. OG

Personalamt, Umwelt- u. Naturschutz, Nebenstelle VHS, Musikunterricht, Jugend 
 Andre Hentsch  andre.hentsch@mainaschaff.de 705-40 Zimmer 04 EG 
 Elisabeth Schiessler (Rentenversicherung) 705-41 Zimmer 03 EG 
 elisabeth.schiessler@mainaschaff.de
 Teresa Fecher teresa.fecher@mainaschaff.de 705-49 Zimmer 03 EG 
Standesamt, Friedhofsamt
 Natascha Spatz  natascha.spatz@mainaschaff.de 705-42 Zimmer 01 EG

Bürgerbüro, Pass- und Meldewesen, Gewerbeamt, Fundbüro
 buergerbuero@mainaschaff.de 705-45 
 Karin Pasler (Leiterin)  karin.pasler@mainaschaff.de 705-46 Zimmer 02 EG
 Nicole Gutzeit  nicole.gutzeit@mainaschaff.de 705-48 Zimmer 02 EG 
 Kathleen Dörner  kathleen.doerner@mainaschaff.de 705-47 Zimmer 02 EG

Finanzverwaltung 
 Klaus Glaab, Kämmerer  klaus.glaab@mainaschaff.de 705-51 Zimmer 09 2. OG 
 Thomas Lenk  thomas.lenk@mainaschaff.de 705-54 Zimmer 03 2. OG
 Melanie Barnscheidt  melanie.barnscheidt@mainaschaff.de 705-55 Zimmer 06 2. OG
 Elke Skarabisch  elke.skarabisch@mainaschaff.de 705-52 Zimmer 08 2. OG 
 Claudia Rothaug  claudia.rothaug@mainaschaff.de 705-57 Zimmer 06 2. OG
Gemeindekasse
 Udo Weigand, Kassenverwalter 705-56 Zimmer 05 2. OG 
 udo.weigand@mainaschaff.de 
 Gabriela Roth  gabriela.roth@mainaschaff.de 705-53 Zimmer 04 2. OG

Jugendpflege
 Daniel Damm  daniel.damm@mainaschaff.de 705-29 Zimmer 07 2. OG
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Amtlicher Teil

Gemeinde Mainaschaff

Bericht aus der Bauausschusssitzung vom 19.09.2023
TOP 01  A  Bauantrag 13/23: Neubau Mehrfamilienhaus mit 4 WE
             Hauptstraße 65; Flst.-Nr. 2450/2
Beschluss: 
Der Bau- und Umweltausschuss des Gemeinderates Mainaschaff erteilt dem geplanten Bauvorha-
ben „Neubau Mehrfamilienhaus mit 4 WE“ in der Hauptstraße 65, Flst.-Nr. 2450/2, das gemeindliche 
Einvernehmen nach § 36 BauGB nicht. Aktuell befinden sich im rückwärtigen Bereich Scheunen 
bzw. Nebengebäude, jedoch sind keine Hauptgebäude mit Wohnnutzung vorhanden. Das geplante 
Gebäude befindet sich direkt an der Grenze und die Grenznachbarn der Hauptstraße 67 haben der 
eingereichten Planung nicht zugestimmt. Des Weiteren können die geforderten Stellplätze für die 
geplanten vier Wohneinheiten nicht vollständig nachgewiesen werden.
Grundsätzlich ist eine schonende Nachverdichtung in diesem Bereich vorstellbar. Diesbezüglich 
wird vorgeschlagen, ein gemeinsames Bauberatungsgespräch mit dem Antragsteller und dem 
Landratsamt Aschaffenburg zu führen.
Ja-Stimmen:  8
Nein-Stimmen:  0
TOP 01 B  Bauantrag 14/23: Nutzung Dachgeschoss als selbstständige Wohnung
   Meisenweg 4; Flst.-Nr. 410/114
Beschluss: 
Der Bau- und Umweltausschuss des Gemeinderates Mainaschaff erteilt dem geplanten Bauvorha-
ben „Nutzung Dachgeschoss als selbstständige Wohnung“ im Meisenweg 4, Flst.-Nr. 410/114, das 
gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB.
Die Ausstattung des Stellplatzes ist in einer naturgemäßen Ausführung vorzusehen. Hierbei ist 
zu beachten, dass für die Stellplatzfläche eine eigene Entwässerung vorgesehen wird und die 
Entwässerung nicht über die öffentliche Verkehrsfläche erfolgen darf (siehe § 5 Stellplatzsatzung).
Ja-Stimmen:  8
Nein-Stimmen:  0
TOP 01 C  Bauantrag 18/23: Nutzungsänderung Lager zu Wohnraum
   Jahnstraße 31; Flst.-Nr. 2346
Beschluss: 
Der Bau- und Umweltausschuss des Gemeinderates Mainaschaff erteilt dem geplanten Bauvor-
haben „Nutzungsänderung Lager zu Wohnraum“ in der Jahnstraße 31, Flst.-Nr. 2346, das ge-
meindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB nicht, da der Stellplatznachweis in den eingereichten 
Bauantragsunterlagen nicht erbracht wurde und somit nicht nachvollziehbar ist.
Ja-Stimmen:  8
Nein-Stimmen:  0
TOP 02 A  Isolierte Befreiung 15/23: Errichtung einer Terrassenüberdachung
    Gabelsbergerstraße 26, Flst.-Nr. 2302/36
Beschluss:
Der Bau- und Umweltausschuss des Gemeinderates Mainaschaff erteilt dem eingereichten Antrag 
auf Isoliertes Verfahren „Errichtung einer Terrassenüberdachung“ in der Gabelsbergerstraße 26, 
Flst.-Nr. 2302/36, das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB und erteilt folgende, erfor-
derliche Isolierte Befreiung:
-Bauen innerhalb der Baugrenze (Überschreitung der westlichen Baugrenze um ca. 17,00 m² mit 
der geplanten Terrassenüberdachung)
Voraussetzung für die Erteilung der Befreiung ist, dass die Abstandsfläche zum Nachbarn einge-
halten werden.
Ja-Stimmen:  8
Nein-Stimmen:  0
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TOP 02 B  Isolierte Befreiung 16/23: Errichtung eines Sichtschutzzaunes
                 Krähenweg 1, Flst.-Nr. 410/97
Beschluss:
Der Bau- und Umweltausschuss des Gemeinderates Mainaschaff erteilt dem eingereichten Antrag 
auf Isoliertes Verfahren „Errichtung eines Sichtschutzzaunes“ im Krähenweg 1, Flst.-Nr. 410/97, 
das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB und erteilt folgende, erforderliche Isolierte Be-
freiung:
-Befreiung zur festgesetzten Höhe 0,80 m (Überschreitung um 1,00 m)
Voraussetzung für die Erteilung der Befreiung ist die Einhaltung des Sichtdreiecks und das Zu-
rücksetzen der Einfriedung um 30 cm in das Grundstück im Bereich der Straßenbegrenzungslinie.
Ja-Stimmen:  8
Nein-Stimmen:  0
TOP 03  Genehmigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift vom 18.07.2023

Beschluss:
Der Bau- und Umweltausschuss des Gemeinderates Mainaschaff genehmigt den öffentlichen Teil 
der Sitzungsniederschrift vom 18.07.2023.
Ja-Stimmen:  8
Nein-Stimmen:  0

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 19.09.2023
TOP 01  Entscheidung über die kommunale Weiterführung des Klimaschutznetzwerkes „Kli-

ma 10“
Das „kommunale Netzwerk Energieeffizienz“ soll im Frühjahr 2024 mit Kommunen am Bayerischen 
Untermain und dem benachbarten Main-Kinzig-Kreis seine Arbeit aufnehmen. Es legt den Fokus 
auf die Einführung und Etablierung eines systematischen Energiemanagements für ihre Liegen-
schaften. Darüber hinaus werden in einem individuellen Beratungsprogramm die Grundlagen für 
zahlreiche weitere Themen, wie Wärmeplanung, PV auf öffentlichen Gebäuden, klimaneutrale Ver-
waltung etc. gelegt.
Betreut wird das Netzwerk wie bisher von einem Team der BfT Energieberatungs GmbH aus Hös-
bach und der Energieagentur Bayerischer Untermain, das seit sechs Jahren erfolgreich im Bereich 
der Netzwerkarbeit zusammenarbeitet.
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff nimmt die Ausführungen von Herrn Simon Sauer vom Netzwerk-
team zur Kenntnis und beauftragt die Verwaltung, die Interessensbekundung auszusprechen bzw. 
die Teilnahme am neuen Energieeffizienz-Netzwerk in die Wege zu leiten.
Ja-Stimmen:  21
Nein-Stimmen:  0
TOP 02  Antrag zur Förderung „Erstellung einer kommunalen Wärmeplanung“ aufgrund bun-

desgesetzlicher Vorgaben zur Sicherung des derzeit geltenden Fördersatzes
Die „Kommunale Wärmeplanung“ ist ein strategisches Planungskonzept von Wärmeversorgungs-
systemen auf kommunaler Ebene. Dabei werden verschiedene Aspekte berücksichtigt, wie zum 
Beispiel die Nutzung erneuerbarer Energiequellen, die Effizienz von Wärmeerzeugungsanlagen 
und die Optimierung der Wärmeversorgung in einem bestimmten Gebiet. Das Ziel ist es, nachhal-
tige und effiziente Lösungen für die Bereitstellung von Wärme in einer Gemeinde zu prüfen, um 
Energiekosten zu senken, Umweltauswirkungen zu reduzieren und die lokale Wirtschaft stärken 
zu können. Ebenso kann es Ergebnis sein, dass keine Alternativen zur Verfügung stehen. Die 
kommunale Wärmeplanung soll zu einer nachhaltigen, wirtschaftlichen und umweltfreundlichen 
Energieversorgung beitragen bzw. Aussagen darüber zulassen. Die Erstellung einer kommunalen 
Wärmeplanung für Kommunen ist Verpflichtung aus einer bundesgesetzlichen Festsetzung. Bei 
diesem Beschluss geht es konkret um die Förderantragsstellung noch in diesem Jahr, um sich 
Fördermittel für die Erstellung einer solchen Planung sichern zu können. 
Beschluss: 
Die kommunale Wärmeplanung soll als strategisches Instrument eine systematische und wirksame 
Unterstützung zur Wärmewende ermöglichen. Der Gemeinderat Mainaschaff beauftragt die Ver-
waltung, einen Antrag auf Förderung zur Erstellung einer kommunalen Wärmeplanung zu stellen, 
da dies der Bundesgesetzgeber allen Kommunen vorschreibt.
Ja-Stimmen:  21
Nein-Stimmen:  0
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TOP 03  Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, 
Jugend und Kultur“ - Projektaufruf Bundesbauministerium, Billigung der Teilnahme 
am Projektaufruf

Die energetische Sanierung der Maintalhalle ist als Maßnahme für die nächsten Jahre vorgesehen. 
Diese soll über ein passendes Förderprogramm gefördert werden. Das Bundesprogramm „Sanie-
rung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ des Bundesinstitut für 
Bau-, Stadt und Raumforschung fördert überjährige investive Projekte von Kommunen mit beson-
derer regionaler oder überregionaler Bedeutung und hoher Qualität im Hinblick auf Energieeffizi-
enz und Klimawandelanpassung. Für die Förderrunde 2023 stehen 400 Millionen Euro aus dem 
Klima- und Transformationsfonds zur Verfügung. Es wird empfohlen, die Projektskizze (Volumen 
rd. 12 Mio. €) beim Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen 
Sport, Jugend und Kultur“ des Bundesinstitut für Bau-, Stadt und Raumforschung für die Sanierung 
der Maintalhalle einzureichen, da die Gesamtförderung höher ist als bei anderen Förderprogram-
men der BAFA. Bei dem o. g. Kostenvolumen handelt es sich um einen Ansatz für eine General-
sanierung. Wie hoch das Investitionsvolumen auf die rein energetische Sanierung (Hallendach, 
Fassade, Fenster, Foyer und Windfang) entfällt, muss aller Wahrscheinlichkeit nach im Rahmen 
eines europäischen Vergabeverfahrens geklärt werden. Da eine Entscheidung des Fördergebers 
bis Ende des Jahres erfolgen soll, kann die Projektskizze eingereicht werden und bei Absage an-
derweitige weitere Förderungen beantragt werden.
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, die Projektskizze für das beschriebene Förderprogramm 
„Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ des Bundesin-
stitut für Bau-, Stadt und Raumforschung einzureichen.
Ja-Stimmen:  21
Nein-Stimmen:  0
TOP 04  Gründung einer interkommunalen Gesellschaft „Kommunalunternehmen Energie-

werk Landkreis Aschaffenburg (ELA)“ zur Betätigung im Bereich der Stromerzeu-
gung und -versorgung

Die Energiewende in Deutschland ist eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe. Im Bereich der öf-
fentlichen Verwaltung kommt den Kommunen zur Umsetzung der Energiewende auf regionaler 
und lokaler Ebene eine Schlüsselrolle zu. Sie sollen die Vorgaben der Bundesregierung und der 
Staatsregierung konkret umsetzen und den Ausbau der erneuerbaren Energien vorantreiben. Ins-
besondere in Bayern hat das Thema im Jahr 2023 deutlich an Fahrt aufgenommen. Am 31.03.2023 
haben sich die Bürgermeister der Landkreisgemeinden und der Landkreis Aschaffenburg daher 
von der Kanzlei Becker Büttner Held (BBH) über die grundsätzliche Möglichkeit und rechtliche Um-
setzungsmodelle zum eigenen wirtschaftlichen Engagement im Bereich der Erneuerbaren-Energi-
en informieren lassen. Landkreisvertreter und Bürgermeister haben mit Unterstützung von BBH ein 
konkretes Konzept und Vertragswerk für die Umsetzung eines gemeinsamen Energiewerks von 
Gemeinden und Städten (nachfolgend „Kommunen“ genannt) und dem Landkreis Aschaffenburg 
ausgearbeitet, mit dem vor Ort PV-Projekte und Windkraftanlagen in der Region entwickelt und um-
gesetzt werden sollen. Mit der Gründung einer solchen Gesellschaft möchte die öffentliche Hand 
bei der Wärme- und Energiewende direkt vor Ort mitwirken und von der Wertschöpfung in vielerlei 
Hinsicht profitieren. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff stimmt der Gründung eines gemeinsamen Kommunalunternehmens 
mit dem Arbeitstitel „Energiewerk Landkreis Aschaffenburg“ zu.
Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  1
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff ermächtigt den Ersten Bürgermeister Moritz Sammer und beauftragt 
ihn, das ausgearbeitete Vertragswerk in Form von Konsortialvertrag und Satzung des gemeinsa-
men Kommunalunternehmens zu unterzeichnen.
Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  1
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff ermächtigt den Ersten Bürgermeister Moritz Sammer und beauftragt 
ihn, zur Anschubfinanzierung des gemeinsamen Kommunalunternehmens in den Jahren 2024,
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2025, 2026, 2027 und 2028, bis zu € 20.000,00 im Jahr in das gemeinsame Kommunalunterneh-
men einzuzahlen oder über Gesellschafterdarlehen zur Verfügung zu stellen.
Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  1
TOP 05  Antrag der SPD: Entscheidung über die Benennung einer bzw. eines Behindertenbe-

auftragten für die Gemeinde Mainaschaff
TOP 05  A   Wahl nach Art. 51 Abs. 3 BayGO durch den Gemeinderat Mainaschaff für die Be-

nennung einer bzw. eines Behindertenbeauftragten für die Gemeinde Mainaschaff
TOP 05 B  Benennung einer bzw. eines Behindertenbeauftragten für die Gemeinde Maina-

schaff
Die SPD Fraktion hat am 02.12.2021 einen Antrag auf Benennung eines Behindertenbeauftragten 
für die Gemeinde Mainaschaff gestellt. Die Suche nach einer Person als Behindertenbeauftrage/n 
soll im Mitteilungsblatt und den sozialen Medien veröffentlicht werden. Am 28.02.2023 hat der 
Gemeinderat Mainaschaff die Verwaltung beauftragt, die Suche nach einer/einem Behindertenbe-
auftragten für die Gemeinde Mainaschaff auf ehrenamtlicher Basis ohne Zahlung einer Ehrenamts-
pauschale im Mitteilungsblatt und den sozialen Medien zu veröffentlichen. Die Benennung soll im 
Rahmen einer Wahl nach Art. 51 Abs. 3 BayGO durch den Gemeinderat Mainaschaff erfolgen. Die 
Benennung des Behindertenbeauftragten gilt grundsätzlich bis zur nächsten Kommunalwahl 2026. 
Anschließend benennt der Gemeinderat im Rahmen einer Wahl nach Art. 51 Abs. 3 BayGO einen 
neuen Beauftragten für eine Amtsperiode.
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt die Benennung von Herrn Michael Förster, Raiffeisen-
str. 3, 63814 Mainaschaff, zur bzw. zum Behindertenbeauftragten für die Gemeinde Mainaschaff 
auf ehrenamtlicher Basis ohne Zahlung einer Ehrenamtspauschale. Die Benennung der bzw. 
des Behindertenbeauftragten gilt grundsätzlich bis zur nächsten Kommunalwahl 2026. Anschlie-
ßend benennt der Gemeinderat im Rahmen einer Wahl nach Art. 51 Abs. 3 BayGO eine/n neue/n 
Beauftragte/n für eine Amtsperiode.
Ja-Stimmen:  21
Nein-Stimmen:  0
TOP 06  Gebührenfestsetzung für den gemeindlichen Hort KIZ; Ergänzung der Gebühren-

sätze
In seiner Sitzung vom 18.07.2023 hat der Gemeinderat beschlossen, ab 01.01.2024 die Gebühren-
sätze für den gemeindlichen Hort KIZ entsprechend der Lohnsteigerungen aus den Tarifverhand-
lungen 2023 anzupassen.
Dieser Beschluss ist noch um die Gebührensätze für 10 und 15 Stunden/Woche zu ergänzen:
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt die festgesetzten Gebührensätze aus der Sitzung vom 
18.07.2023 für den gemeindlichen Hort KIZ ab 01.01.2024 wie folgt zu ergänzen:
Stunden/Woche    Gebühr für 1. Kind Gebühr für 2. Kind    3. Kind und weitere
               10              39,00 € 31,00 €  beitragsfrei
               15 59,00 € 47,00 € beitragsfrei
Ja-Stimmen:  18
Nein-Stimmen:  0

TOP 07  Satzungsbeschluss: Satzung zur Änderung der Kindertagesstätten-Gebührensat-
zung - Ergänzung für den Hortbereich

Achte Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benut-
zung der Kindertagesstätte Wunderland (Kindertagesstätten-Gebührensatzung) der Ge-
meinde Mainaschaff
Aufgrund von Art. 2 und 8 des Kommunalabgabengesetzes erlässt die Gemeinde Mainaschaff 
folgende Satzung:

§ 1
Satzungsänderung

Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Kindertagesstätte Wunder-
land (Kindertagesstätten-Gebührensatzung) der Gemeinde Mainaschaff vom
28.06.2006, veröffentlicht im Amtsblatt der Gemeinde Mainaschaff Nr. 26 vom 30.06.2006,
geändert durch 1. Änderungssatzung vom
18.07.2007, veröffentlicht im Amtsblatt der Gemeinde Mainaschaff Nr. 29 vom 20.07.2007,
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geändert durch 2. Änderungssatzung vom
02.07.2008, veröffentlicht im Amtsblatt der Gemeinde Mainaschaff Nr. 27 vom 04.07.2008
geändert durch 3. Änderungssatzung vom
06.07.2011, veröffentlicht im Amtsblatt der Gemeinde Mainaschaff Nr. 27 vom 08.07.2011
geändert durch 4. Änderungssatzung vom
18.07.2012, veröffentlicht im Amtsblatt der Gemeinde Mainaschaff Nr. 29 vom 20.07.2012
geändert durch 5. Änderungssatzung vom
26.06.2013, veröffentlicht im Amtsblatt der Gemeinde Mainaschaff Nr. 26 vom 28.06.2013
geändert durch 6. Änderungssatzung vom
17.06.2015, veröffentlicht im Amtsblatt der Gemeinde Mainaschaff Nr. 25 vom 19.06.2015
geändert durch 7. Änderungssatzung vom
29.05.2019, veröffentlicht im Amtsblatt der Gemeinde Mainaschaff Nr. 23 vom 07.06.2019
wird wie folgt geändert:
1. § 6 Abs. 1 (Gebührensatz, Geschwisterermäßigung) erhält folgende Fassung:
(1) Für jeden angefangenen Monat werden folgende Gebühren erhoben:
a) Kinder von drei Jahren bis zur Einschulung

b) Schulkinder

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2024 in Kraft.
Mainaschaff, den XX. September 2023
Gemeinde Mainaschaff

        S i e g e l
Moritz Sammer
Erster Bürgermeister 
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Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt die 8. Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für die Kindertagesstätte Wunderland (Kindertagesstätten-Gebührensat-
zung) der Gemeinde Mainaschaff in der vorliegenden Form.
Ja-Stimmen:  19
Nein-Stimmen:  0

TOP 08  Beratung und Entscheidung über die Erweiterung der Betreuungsplätze im Kinder-
zentrum Mainaschaff

Das Kinderzentrum besteht nun seit 2021 mit eigener Betriebserlaubnis und überprüft seitdem 
stetig die Kernprozesse des Alltags von Schulkindern im KiZ. Hierzu wurde zunächst ein fester 
Tagesablauf eingeführt, um den Kindern und den vielen neuen Mitarbeiter/innen eine möglichst 
sichere Tagesstruktur zu bieten. Durch die hohe Nachfrage der Eltern für einen Betreuungsplatz 
reicht die aktuelle Betriebserlaubnis mit 180 Kindern nicht aus. Mit dem Landratsamt Aschaffenburg 
konnte ein Raumkonzept abgestimmt werden, um die Betriebserlaubnis ab September 2023 auf 
205 Kinder zu erweitern.
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff nimmt die Präsentation von Frau Schneider zur Kenntnis und be-
schließt die Verwaltung zu beauftragen, die Erweiterung der Betreuungsplätze auf 205 Betreuungs-
plätze im Kinderzentrum Mainaschaff beim Landratsamt Aschaffenburg zu beantragen. 
Ja-Stimmen:  21
Nein-Stimmen:  0
TOP 09  Beratung und Entscheidung über die Einführung des Löwenfrühstücks an der Asca-

pha Grund- und Mittelschule
Das Projekt soll fortan als dauerhaftes Ereignis mit dem Titel „Löwenfrühstück“ unter Leitung des 
Kinderzentrums Mainaschaff durchgeführt werden. Der Lions Club Aschaffenburg Pompejanum e. 
V.  bezuschusst das Frühstück. 
Rahmenbedingungen beim „Löwenfrühstück“
•  In der Schule wird die Möglichkeit angeboten, sich bereits ab 7.00/7.15 Uhr dort aufhalten zu 

können.
•  Die Räumlichkeiten müssen für ein gemeinsames Frühstück der Kinder geeignet und gegeben 

sein.
•  Das Frühstück sollte spätestens ab 7.15 Uhr an allen fünf Schultagen angeboten werden.
•  Es ist für alle Kinder offen und Kinder sitzen in gemischten Gruppen so wie sie es möchten.
Das Personal kann je nach Schule ganz individuell „beschäftigt“ werden.
• es kann für die Tätigkeit bezahlt werden
•  oder das Frühstück wird mit Ehrenamtlichen
     (Ehrenamtspauschale) realisiert.
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt die Einführung des „Löwenfrühstücks“ an der Ascapha 
Grund- und Mittelschule Mainaschaff. Das Projekt soll zuerst als Pilotprojekt für ein Schuljahr ein-
geführt werden. Zur Sicherheit werden für das Schuljahr 2023/2024, 5.000,00 € für das „Löwenfrüh-
stück“ eingeplant.
Ja-Stimmen:  21
Nein-Stimmen:  0
TOP 10  Beratung und Entscheidung über die Einstellung einer Küchenkraft für den Kinder-

garten Wunderland und das Kinderzentrum Mainaschaff
Aktuell wird das pädagogische Personal für die Kinder des Kindergarten Wunderlands (ca. 100 Kin-
dergartenkinder) und die Schüler/innen des Kinderzentrums Mainaschaff (ca. 200 Schüler/innen) 
von zwei Küchenkräfte (25 Std./Woche und 20 Std./Woche) unterstützt. In der Praxis zeigt sich, 
dass das Küchenpersonal sehr häufig die Arbeiten nur durch Unterstützung von pädagogischem 
Personal oder externer Dienstleister bewerkstelligen kann.
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, vorbehaltlich der Entscheidung über den Stellenplan 
2024, die unbefristete Einstellung einer Küchenkraft mit einer wöchentlichen Stundenanzahl von 
25 Stunden für den Kindergarten Wunderland und das Kinderzentrum Mainaschaff. Die Vergütung 
erfolgt in der Entgeltgruppe 2 TVöD.
Ja-Stimmen:  21
Nein-Stimmen:  0
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TOP 11  Festlegung der Brennholzpreise für das Jahr 2024
Die Brennholzbestellungen für das Jahr 2023 brachte die Verwaltung (und unseren Förster) an die 
Grenzen des Möglichen. Insgesamt sind von 100 Personen rund 820 fm Brennholz (innerhalb einer 
Woche) bestellt worden. Dies waren rund 4 Mal mehr Besteller und das 6-Fache an Holzmenge, 
wie sonst üblich. Diese Menge konnte nicht zur Verfügung gestellt werden. Der Gemeinderat hat 
deshalb auch am 22.11.2022 beschlossen, die bestellten Mengen um einen Anteil von ca. 30 – 40 
% zu kürzen.
Für das Jahr 2024 sollen zusätzlich noch weitere Bedingungen aufgenommen werden:
a)  Begrenzung der Bestellmenge pro Haushalt auf 5,5 fm (8 Ster).
b)  Kein Anspruch auf Zuteilung der bestellten Holzmenge.
c)  Übersteigt die Bestellmenge die Einschlagsmenge wird das verfügbare Holz an alle Holzbestel-

ler im Verhältnis der bestellten Menge aufgeteilt.
d)  Die Holzaufarbeitung kann auch durch andere Personen, die die entsprechenden Vorausset-

zungen erfüllen, durchgeführt werden.
Folgende Auflagen aus dem Jahr 2023 gelten weiterhin:
a)  Abgabe nur an Personen mit Hauptwohnsitz in Mainaschaff.
b)  Weiterverkauf des Brennholzes ist nicht gestattet.
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, die Brennholzpreise im Jahr 2024 anzuheben. Es gelten 
folgende Preise:
Laubholz lang Buche/Eiche Brutto 65,00 €/fm   (Netto 54,62 € + MWSt. 10,38 €)
Nadelholz  Brutto 49,00 €/fm  (Netto 41,18 € + MWSt.   7,82 €)
Oberholz Buche/Eiche Brutto 14,00 €/Ster   (Netto 11,76 € + MWSt. 2,24 €)
Nadelholz Brutto 7,00 €/Ster  (Netto   5,88 € + MWSt. 1,12 €)
Die Abgabe von Brennholz für das Jahr 2024 aus dem Gemeindewald Mainaschaff erfolgt nur an 
Personen, die ihren Hauptwohnsitz bei der Bestellung in der Gemeinde Mainaschaff haben. Die 
Maximalmenge wird pro Bestellung auf 5,5 fm (8 Ster) pro Haushalt begrenzt. Es besteht kein An-
spruch auf Zuteilung der bestellten Holzmenge. Übersteigt die Bestellmenge die Einschlagsmenge 
wird das verfügbare Holz an alle Besteller im Verhältnis der bestellten Menge aufgeteilt. Mit der 
Bestellung ist eine Erklärung abzugeben, dass ein Weiterverkauf des Brennholzes aus dem Ge-
meindewald Mainaschaff nicht gestattet wird. Die Aufarbeitung kann auch durch andere Personen, 
die die entsprechenden Voraussetzungen erfüllen, durchgeführt werden.
Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  0
TOP 12  Mainaschaffer Kultur-, Sport- und Sozialstiftung Jahresabschluss 2022
TOP 12 A  Gewinnermittlung für 2022
Die Einnahmeüberschussrechnung (Gewinnermittlung) für das Jahr 2022 wurde durchgeführt. Der 
Gesamtbetrag des Überschusses beläuft sich auf 930,52 € und wurde der Rücklage zugeführt.
Beschluss: 
Der Jahresgewinn 2022 für die „Mainaschaffer Kultur-, Sport- und Sozialstiftung“ in Höhe von 
930,52 € wird hiermit festgestellt. Er setzt sich wie folgt zusammen:

Betriebseinnahmen               1.316,59 €
abz. Betriebsausgaben               386,07 €
Jahresgewinn                              930,52 €
Der Jahresgewinn in Höhe von 930,52 € wird der Rücklage zugeführt.
Ja-Stimmen:  20
Nein-Stimmen:  0
TOP 12 B  Bekanntgabe der Jahresrechnung 2022
Der Jahresabschluss 2022 für die „Mainaschaffer Kultur-, Sport- und Sozialstiftung“ ist durchge-
führt.
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Ergebnis der Haushaltsrechnung 2022

 
In den Rechnungsergebnissen sind enthalten 
Zuführung zum Vermögenshaushalt 167,89 € 
Zuführung zum Verwaltungshaushalt  
Rücklagenzuführung insgesamt 930,52 € 

Rücklagen   
zum Beginn des Hhjahres 199.688,93 € 
Zugang      930,52 € 

zum Ende des Hhjahres 200.619,45 € 

Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff nimmt das Rechnungsergebnis 2022 für die „Mainaschaffer Kultur-, 
Sport- und Sozialstiftung“ zur Kenntnis. Der Rechnungsprüfungsausschuss wird bis längstens 31. 
Dezember 2023 mit der örtlichen Prüfung beauftragt. Das Prüfungsergebnis ist dem Gemeinderat 
vorzulegen.
Ja-Stimmen:           20 
Nein-Stimmen: 0

TOP 13 Wirtschaftliche Betätigung der Gemeinde Mainaschaff - Beteiligungsbericht 2022
Gemäß Art. 94 Abs. 3 GO hat die Gemeinde jährlich einen Bericht über ihre Beteiligungen an Un-
ternehmen in einer Rechtsform des Privatrechts zu erstellen, wenn ihr mindestens der zwanzigste 
Teil der Anteile eines Unternehmens gehören. Für die zusammen mit der Süwag Grüne Energie 
und Wasser AG & Co. KG gegründete SolarProjekt Mainaschaff GmbH, an der die Gemeinde 
Mainaschaff mit 50 % beteiligt ist, trifft dies zu.
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Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff nimmt den Bericht über die Beteiligungen der Gemeinde Maina-
schaff an Unternehmen in einer Rechtsform des Privatrechts zum 31.12.2022 (Beteiligungsbericht 
2022) zur Kenntnis.
Ja-Stimmen:           19 
Nein-Stimmen: 0
TOP 14  Ascapha Schule – Anschaffung von Ausstattung für weitere „Digitale Klassenzim-

mer“ – Beratung und Beschlussfassung
In der Sitzung vom 15.09.2020 hat der Gemeinderat vor dem Hintergrund des Förderprogramms 
„DigitalBudget“ die Ausstattung von 5 Digitalen Klassenzimmern und die Anschaffung eines mit 
20 Tablets bestückten Koffers beschlossen. In der Sitzung vom 21.09.2021 wurde ohne den Hin-
tergrund eines Förderprogramms die Ausstattung von 16 weiteren Digitalen Klassenzimmern be-
schlossen.
Um keinen „digitalen Bruch“ zu haben, sollen nun auch Fachräume (Werkraum, Küche etc.) mit 
digitalen Tafeln angeschafft werden. Insgesamt sollen 4 Fachräume und 2 weitere Klassenräume 
ausgestattet werden. Die zwei weiteren Klassenräume ergeben sich aus einer Klassenmehrung in 
der Grundschule und einer zusätzlichen Integrationsklasse. Die Klassenmehrung wird dauerhaft 
Bestand haben. Die Fachräume benötigen im Gegensatz zu allen Klassenräumen aber keine zu-
sätzlichen Tafelflügel und auch keine drahtlose Präsentationslösung („Apple TV“). Außerdem sollen 
noch 7 Dokumentenkameras angeschafft werden, damit die Ausstattung auch in dieser Hinsicht 
komplett ist.
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt der Ausstattung von weiteren 6 Digitalen Klassenräumen 
wie vorgestellt näherzutreten. Die Vergabe erfolgt im nichtöffentlichen Teil der Sitzung.
Ja-Stimmen:           20 
Nein-Stimmen: 0

TOP 15 Genehmigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift vom 22.08.2023

Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff genehmigt den öffentlichen Teil der Sitzungsniederschrift vom 
22.08.2023.
Ja-Stimmen:          20 
Nein-Stimmen:      1

... bleiben Sie mobil im Ort!

Rufbus Mainaschaff
Immer montags und donnerstags, 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Abholung alle 30 Minuten möglich.
Kosten: 5 Euro pro Fahrt / Person – Tel. 0 60 21 / 7 05 - 99
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Amtsblatt „Mainaschaffer Nachrichten“ 
 
Kalenderwoche/Datum:   
 
☐ Amtlicher Teil   ☐ Nichtamtlicher Teil 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Die Standanmeldung beginnt am 25.09.2023 um 10:00 Uhr 
unter www.mainaschaff.de unter Freizeit & Kultur – Flohmärkte 
Dort erhalten Sie schon jetzt wichtige Informationen und Erklärungen 
zur Online-Anmeldung. 
 
Bei weiteren Fragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung  
im Kulturamt der Gemeinde Mainaschaff,  
per Telefon: 06021/705-22 & -23  
oder E-Mail: kulturamt@mainaschaff.de. 



23. Mainaschaffer 
Herbstmarkt - 

verkaufsoffener Sonntag

15. Oktober 2023, 
am Main Park Center

Marktbeschicker können sich 
noch bis zum 06.10.2023  
bewerben:

www.mainaschaff.de 
(Handel & Gewerbe/

Mainaschaffer Märkte)

Ansprechpartner:
Patrick Becker, 
Tel. 06021/705-25, 
E-Mail: 
maerkte@mainaschaff.de
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Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Mainaschaff

ABFUHR- u. ENTLEERUNGSTERMINE:
Restmüll: 
 Mittwoch,  04.10.2023
 Dienstag,  17.10.2023 
Biomüll:
 Dienstag,  26.09.2023
 Dienstag,  10.10.2023
Gelber Sack:
 Montag,  02.10.2023
 Montag,  30.10.2023
Papiertonnen:
 Freitag,  20.10.2023 
 Freitag, 17.11.2023

ACHTUNG! 
Am 07.10.23 Papiersammlung durch 
Verein, am 26.10.23 Grünabfallsamm-
lung!!!
Wir bitten Sie, die Gefäße, Gelben Säcke 
und Abfälle am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr 
bereitzustellen.
Alle Termine für 2023 sowie interessante 
Tipps zur Entsorgung der vielfältigen Ab-
fallstoffe aus dem Haushalt können auch 
auf der Homepage unter 
 www.werner-entsorgt.de oder unter
 www.mainaschaff.de (Menü: Aktuelle 
 Termine / Abfall- u. Müllkalender)
 nachgelesen werden.

Besuchen Sie die kostenlose 
MiFaz ONLINE-Mitfahrzentrale 
Mainaschaff 
unter http://www.mainaschaff.de/Nützliches & 
Allerlei od. http://www.mainaschaff.mifaz.de

DOSIEREN SIE
IHR WASCHMITTEL RICHTIG – 

DIE UMWELT
WIRD ES IHNEN DANKEN!
Wasserhärtegrad in Mainaschaff:  

12,8°dH = Härtebereich mittel
Für weitere Details, Messwerte und Grenzwer-
te folgen Sie bitte diesem LINK.
https://www.mainaschaff.de/datei/de/gemein-
de/-/459/extLink
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Eine-Welt-Waren-Verkauf
Mainaschaff

Sie laufen, walken,Joggen oder gehen gern 
spazieren, dann machen Sie mit am Sonntag 
24.9.23 ab 14.30 Uhr am Sportgelände am 
Eller in Mainaschaff. Hoffnungsmarsch für die 
Kinder in Kolumbien. Wir unterstützen den Weg 
der Hoffnung durch den Verkauf von Aschaf-
fenburger Partnerkaffee.Sie machen etwas für 
ihre Gesundheit und die Kinder in Kolumbien 
werden beschenkt mit Hoffnung und Bildung.
Ihr Team Eine-Welt-Waren-Verkauf  Maina-
schaff

Sonstiges
Landratsamt
Das Landratsamt Aschaffenburg, Fachstel-
le Bürgerschaftliches Engagement informiert 
über eine Grundschulung für Lesepatenschaf-
ten.
Lebendig vorlesen! – Grundschulung für 
ehrenamtliche Lesepatinnen u. Lesepaten
am Freitag, 06.10.2023 von 14:30 - 18:00 Uhr
im Landratsamt Aschaffenburg
Bayernstr. 18, 63739 Aschaffenburg
Späterer Erfolg beim (Lesen-)lernen steht in 
großem Zusammenhang mit der frühen Erfah-
rung mit Büchern und Geschichten!
Doch wie liest man gut und lebendig vor? Wie 
können leseferne Kinder erreicht werden? In 
diesem Workshop werden kreative Möglichkei-
ten für Vorleseaktionen, sowie aktuelle Buchti-
tel bis hin zur App vorgestellt. 
Die Grundschulung bietet eine gute Möglich-
keit, sich auf das „Abenteuer Vorlesen“ vorzu-
bereiten.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldungen 
bis zum 29.09.2023 telefonisch oder unter:
veranstaltungen.fbe@LRA-ab.bayern.de
Für weitere Informationen stehen Ihnen die 
Ansprechpartnerinnen der Fachstelle Bürger-
schaftliches Engagement gerne zur Verfügung: 
Frau Dietz / Frau Kunkel, 
Tel.: 06021 – 39 43 21 oder E-Mail: 
buergerengagement@Lra-ab.bayern.de 
Das Landratsamt Aschaffenburg, Fachstel-
le Bürgerschaftliches Engagement infor-
miert über
Vortragsreihe für Vereine 2023
Online-Vortrag: 
„Hoppla, unser Vorstand hört auf! 
Vorstandswechsel im Verein erfolgreich ge-
stalten“
Am Donnerstag, den 28. September 2023 
findet von 19:00 bis 20:30 Uhr 

ein Online-Vortrag zum Thema „Hoppla, unser 
Vorstand hört auf! Vorstandswechsel im Verein 
erfolgreich gestalten“ statt, den die Fachstelle 
Bürgerschaftliches Engagement im Rahmen 
der „Vortragsreihe für Vereine“ veranstaltet.
Die Ankündigung des Vereinsvorstandes, dass 
er für die nächste Wahlperiode nicht mehr kan-
didieren wird, sorgt in vielen Vereinen für gro-
ße Unruhe und Verunsicherung. Wie geht es 
weiter? Weit und breit kein Nachfolger in Sicht! 
Oder aber es wäre Zeit für einen Wechsel, ge-
eignete Nachfolger*innen gibt es auch, aber 
der bisherige Vorsitzende will einfach nicht 
aufhören. Dramatisch wird es dann, wenn die 
potentiellen Nachfolger und Vereinsmitglieder 
auch noch demotiviert werden, so dass die-
se vom Verein Abstand nehmen. Dabei ist es 
zwingend notwendig, dass der Verein einen 
Vorstand hat. Wird kein neuer gefunden, droht 
im schlimmsten Fall die Auflösung des Vereins. 
All diese Situationen und die damit verbunde-
nen Herausforderungen werden in dem Work-
shop aufgegriffen. Gemeinsam mit dem Re-
ferenten werden Lösungen erarbeitet wie ein 
guter Ausstieg, Übergang und vielleicht sogar 
Neubeginn der Vorstandsarbeit gelingen kann. 
Neue Strukturen im Vorstand werden ebenso 
erklärt wie die rechtlichen Grundlagen und die 
Notwendigkeit eines Vorstands. Weiter werden 
Ansätze vorgestellt, wie und wo ein neuer Vor-
stand gefunden werden kann. Ist der Wechsel 
vollzogen, darf nicht vergessen werden, wie 
der bisherige (langjährige) Vorstand gewürdigt 
werden kann und welchen Platz er zukünftig im 
Vereinsgeschehen haben kann.
Referent: Karl Bosch, zertifizierter Coach 
u. Mediator, selbstständiger Vereinsberater
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung 
ist bis zum 25.09.2023 per E-Mail unter:
veranstaltungen.fbe@Lra-ab.bayern.de erfor-
derlich. 
Für die Teilnahme an dem Online-Vortrag be-
nötigen Sie einen Computer mit stabiler Inter-
netverbindung sowie Mikrofon und Kamera. 
Ebenso ist es möglich, die Veranstaltung auf 
einem mobilen Endgerät (z.B. Smartphone) zu 
verfolgen. 
Mit der „Vortragsreihe für Vereine“ möchte die 
Fachstelle Bürgerschaftliches Engagement 
des Landratsamtes Aschaffenburg mit aktu-
ellen und praxisnahen Themen insbesondere 
lokale Vereine und die darin ehrenamtlichen 
Tätigen in ihrer wertvollen Arbeit unterstützen. 
Für Ihre Anmeldung und weitere Informationen 
stehen Ihnen die Ansprechpartnerinnen der 
Fachstelle Bürgerschaftliches Engagement 
gerne zur Verfügung: Frau Dietz / Frau Kunkel, 
Tel.: 06021 – 39 43 21 oder E-Mail: 
buergerengagement@Lra-ab.bayern.de
Annahme von Buntmetallen an den Recyc-
linghöfen
Um den Bürgern des Landkreis Aschaffen-
burg ein umfangreiches Angebot für die Abga-
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be ihrer Wertstoffe zu geben werden an den 
gemeindlichen Recyclinghöfen bereits seit 
einigen Jahren neben dem Eisenschrott auch 
sogenannte Buntmetalle wie Zink oder Kupfer 
separat gesammelt. Da hier geringere Mengen 
als beim Eisenschrott erfasst werden, erfolgt 
die Sammlung der Buntmetalle in kleineren 
Mülltonnen. Wenn diese voll sind werden sie 
von den Mitarbeitern des Kreisrecyclinghofes 
abgeholt und der Verwertung zugeführt. Aus 
diesem Grund darf bei den einzelnen Gegen-
ständen (wie z.B. Dachrinnen, bei denen die 
Rinneneisen/Halterungen entfernt werden 
müssen) eine Länge von 1,50 m nicht über-
schritten werden.
Da es in der Vergangenheit teilweise zu Prob-
lemen im Umgang mit längeren Buntmetalltei-
len kam, werden die Mitarbeiter der gemeindli-
chen Recyclinghöfe nun angewiesen, nur noch 
Buntmetalle bis zu einer Länge von 1,50 m 
anzunehmen.  
Taschenaschenbecher für saubere Vereins-
feste
Vielen Raucherinnen und Rauchern ist ver-
mutlich gar nicht bewusst, welche Schäden 
der Umwelt durch achtlos weggeworfene Zi-
garettenstummel angetan werden. In allen her-
kömmlichen Zigaretten sind weit mehr Inhalts-
stoffe enthalten als Tabak. Die Zigarettenfilter 
werden mit Weichmacher besprüht, hinzukom-
men Druckfarben, Bindemittel und Klebstoffe. 
Feuchthaltemittel, wie beispielsweise Glyce-
rin, verhindern ein schnelles Austrocknen des 
Tabaks. Auch Geschmacksstoffe und Aromen 
sind beigemischt. Insgesamt stecken in einer 
Zigarette zahlreiche Schadstoffe, die von Ni-
kotin und Blei, über Cadmium und Chrom bis 
hin zu Arsen oder Benzol reichen. Durch das 
Abbrennen des Tabaks entstehen eine Viel-
zahl von krebserzeugenden Substanzen. Bis 
sich ein weggeworfener Zigarettenstummel 
zersetzt, dauert es viele Jahre. In dieser Zeit 
gelangen die Schadstoffe über den Boden in 
das Grundwasser. Der Zigarettenfilter aus 
Kunststoff wird zu Mikroplastik und verunreinigt 
ebenfalls die Umwelt.
Gerade bei größeren Festen im Freien wissen 
Raucher oft nicht wo sie ihre Kippen entsorgen 
können, weswegen diese meist auf dem Bo-
den landen. Die Veranstalter müssen viel Zeit 
und Mühe aufbringen, um die Reste aufzusam-
meln, damit diese nicht zum Umweltproblem 
werden.
Hilfe können im Landkreis Aschaffenburg an-
sässige Vereine oder andere Institutionen jetzt 
vom Landratsamt erhalten. Beim Fachbereich 
Abfallwirtschaft können sie unter der E-Mail-
Adresse: abfallberatung@Lra-ab.bayern.de
kostenfrei Taschenaschenbecher anfordern, 
um diese auf den jeweiligen Festen bzw. Ver-
anstaltungen auslegen zu können.

Klimaschutzmanagement
Klimafreundliches Heizen – 
Das gilt ab 1. Januar 2024
Vortrag: Heizungserneuerung und das GEG 
– Was Sie jetzt wissen müssen!
Donnerstag, 5. Oktober 2023, 19.30 Uhr
Haus des Gastes, Hauptstraße 164, 63875 
Mespelbrunn, kostenfrei
In vielen Häusern sind Heizsysteme in Be-
trieb, die bereits mehr als zwei Jahrzehnte auf 
dem Buckel haben. Hier spricht vieles dafür, 
die Heizungsmodernisierung jetzt anzuge-
hen. Moderne Heizungen arbeiten effizienter, 
der Verbrauch wird dadurch gesenkt. Gerade 
bei den zurzeit hohen Heizkosten ein großes 
Plus. Auch der Wille, unabhängig von Öl und 
Gas zu werden, lässt viele Verbraucher nach 
Alternativen suchen. Zudem gibt es im neuen 
Gebäudeenergiegesetz (GEG) Regelungen für 
ältere oder nicht mehr reparierbare Heizungen. 
Doch welche sinnvollen und bezahlbaren Alter-
nativen gibt es? Eignet sich eine Wärmepum-
pe oder Pelletheizung? Und wie lassen sich 
konventionelle Heizungstechniken mit erneu-
erbaren Energien zu einer sogenannten Hy-
bridheizung kombinieren? Der Referent zeigt 
in seinem Vortrag umweltfreundliche Möglich-
keiten bei der Heizungssanierung auf und ver-
gleicht Technik, Umweltaspekte, Kosten und 
Fördermittel.
Referent ist Dipl.-Ing (FH) Hans-Peter Schmitt, 
langjähriger Energieberater für den Verbrau-
cherService Bayern.
Der Infoabend ist kostenfrei. Im Anschluss 
an den Vortrag besteht für die Besucher die 
Möglichkeit, dem Energieexperten Fragen 
zur persönlichen Gebäude- und Heizsituation 
zu stellen. Eine Anmeldung ist über 
die vhs Kahlgrund-Spessart oder 
vhs Weibersbrunn erforderlich.
Eine Kooperation der vhs Kahlgrund-Spessart 
mit der vhs Weibersbrunn und dem Klima-
schutzmanagement Landkreis Aschaffenburg
Anmeldung
vhs Kahlgrund-Spessart e.V., 
Kirchstraße 3, 63776 Mömbris
Telefon: 06029 992 63 80
E-Mail: info@vhs-Kahlgrund-Spessart.de
oder: Gemeindeverwaltung Weibersbrunn
Tel: 06094 9887-10
E-Mail: Poststelle@weibersbrunn.bayern.de
Ansprechpartner im Landratsamt Aschaffen-
burg
Andreas Hoos
Klimaschutzmanager Landkreis Aschaffenburg
06021/394-313
klimaschutz@lra-ab.bayern.de
www.klimaschutz-ab.de
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willkommen. Die Teilnahme ist kostenfrei und 
unverbindlich.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ansprechpartner:
Landratsamt Aschaffenburg
- Fachbereich 22 - Pflegekinderdienst
Bayernstr. 18
63739 Aschaffenburg
Stefanie Bachmann, Tel. 06021 / 394-468
E-Mail: Pflegekinderdienst@Lra-ab.bayern.de

Agentur für Arbeit
Ideen für die Zukunft – Jetzt die digitalen El-
ternabende im Kalender vormerken! 
Vom 25. bis 29. September veranstaltet die BA 
eine bundesweite Woche der digitalen Eltern-
abende. Jugendliche und ihre Eltern können 
in dieser Woche die Ausbildungsmöglichkeiten 
und das duale Studium in über 70 Unterneh-
men aus 16 Branchen virtuell kennenlernen.
Eine Woche lang geben Unternehmen in je-
weils einstündigen Slots zwischen 18:00 und 
21:00 Uhr ganz kompakt einen ersten Einblick 
in die Rahmenbedingungen der Ausbildung 
oder des dualen Studiums, die Unternehmens-
kultur und Möglichkeiten für Nachwuchskräfte 
nach einer erfolgreichen Ausbildung bezie-
hungsweise einem erfolgreichen dualen Studi-
um im Unternehmen. Außerdem berichten Azu-
bis und dual Studierende, wie sie es geschafft 
haben, das Bewerbungsverfahren zu bestehen 
und wie es ihnen während der Ausbildung oder 
des dualen Studiums ergeht.
Daniel Terzenbach, Vorstand Regionen der 
BA: „Die digitalen Elternabende haben bei ih-
rer Premiere Anfang des Jahres um die 15.000 
Menschen erreicht. Das Format wurde durch-
weg positiv aufgenommen. Familien können 
sich gemeinsam virtuell, unkompliziert und 
ortsunabhängig über die teilnehmenden Unter-
nehmen und die verschiedenen Ausbildungs-
berufe oder das duale Studium informieren. 
Eltern sind bei der Berufswahl ihrer Kinder 
wichtige Ratgeber und deshalb wollen wir sie 
über die digitalen Elternabende auch direkt 
mit einbinden. Junge Menschen erfahren au-
ßerdem direkt von den Nachwuchskräften der 
jeweiligen Unternehmen, wie die Ausbildung 
oder das duale Studium in der Praxis ausge-
staltet ist. Umso mehr freuen wir uns, dass 
nochmal gut 30 Unternehmen mehr an der 
zweiten Woche der digitalen Elternabende teil-
nehmen.“
Bundesweit suchten im August noch 76.300 
bislang unversorgte Bewerberinnen und Be-
werber nach einer Ausbildung. Viele Unterneh-
men werben weiter intensiv um Auszubildende. 
Auch wenn das Ausbildungsjahr bereits begon-
nen hat, können junge Menschen noch eine 
Ausbildung aufnehmen.
Am 28.09.2023 um 18 Uhr informiert die BA in 
einer Veranstaltung, wie die Berufsberatung 
der BA junge Menschen im Entscheidungspro-

Unterhaltsvorschussleistung online bean-
tragen
Bürgerinnen und Bürger des Landkreises 
Aschaffenburg, die einen Antrag auf Unter-
haltsvorschussleitungen (UVG) stellen möch-
ten, haben seit dem 06.09.2023 die Möglich-
keit, dies auch digital zu erledigen.
Unter dem Direkt-Link https://www.unterhalts-
vorschuss-online.de kann man das Online-
Verfahren zur Beantragung von Unterhalts-
vorschussleistungen (UVG) nutzen. Mit dem 
Online-Personalausweis, der Bund-ID oder der 
Bayern-ID können Sie den Antrag abschlie-
ßen, digital unterzeichnen und verschicken. 
Alternativ kann man sich mit wenigen Klicks 
ein Servicekonto anlegen und den Antrag aus-
füllen. In diesem Fall muss ein Mantelbogen 
unterschrieben an das Landratsamt gesendet 
werden.
Nachweise zur Antragstellung können prob-
lemlos hochgeladen werden. Mit Hilfe-Icons 
werden Sie bürgerfreundlich durch den digita-
len Antrag navigiert.
Eine Antragstellung auf UVG-Leistungen ist 
natürlich auch weiterhin schriftlich in Papier-
form möglich.
Das Online-Verfahren kann auch auf der 
Homepage des Landkreises Aschaffenburg 
(https://www.landkreis-aschaffenburg.de) auf-
gerufen werden.
Bei Fragen steht Ihnen das UVG-Team des 
Landkreises Aschaffenburg zur Verfügung un-
ter uvg@Lra-ab.bayern.de oder telefonisch un-
ter 06021/394-553.

PFLEGEELTERN GESUCHT
Gesucht werden in Stadt und Landkreis liebe-
volle und engagierte Pflegeeltern, die bereit 
sind, Kinder auf begrenzte Zeit oder auf Dau-
er in ihre Familie aufzunehmen. Interessierte 
Personen werden auf ihre verantwortungsvolle 
Aufgabe vorbereitet und entsprechend ausge-
bildet. Der Pflegekinderdienst unterstützt und 
begleitet sie fachlich und finanziell bei ihrer 
Aufgabe.
Die Pflegekinderdienste des Landkreises und 
der Stadt Aschaffenburg veranstalten zu die-
sem Thema
am Mittwoch, 11.10.2023 um 19:00 Uhr
im Saal der Volkshochschule (VHS), Luit-
poldstr. 2, 63739 Aschaffenburg
einen Informationsabend für interessierte Paa-
re, gleich welchen Geschlechts oder Einzelper-
sonen.
Bei Interesse freuen wir uns auch auf Ihre 
Kontaktaufnahme zur Vereinbarung eines per-
sönlichen Gesprächs, bei dem wir Ihnen die 
näheren Einzelheiten zu den Anforderungen 
und den von uns gewährten Leistungen gerne 
erläutern!
Interessenten aus dem Landkreis Aschaffen-
burg und der Stadt Aschaffenburg sind herzlich 
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Kurse Herbst 2023
Coole Jungs – starke Kerle 1.-2. Klasse 
04./05.11.2023 jeweils von 10-13 Uhr
Coole Jungs – starke Kerle 3.-5. Klasse 
04./05.11.2023 jeweils von 14-17 Uhr
WenDo Mädchen 8-11 Jahre Tageszusatzkurs 
29.10.2023 10-16 Uhr
WenDo für Frauen ab 16 Jahren 21./22.10.2023 
jeweils von 10-14.30 Uhr
„Wenn die Seele hungert“ therapeutisch an-
geleitete Gruppe für Frauen bei Essstörungen 
(Bulimie und Anorexie) 10 x montags jeweils 
von 18.30-20.30 Uhr ab 09.10.2023
Infos und Anmeldung über www.sefraev.de

Bayerischer Bauernverband
Achtsames Waldwandern – Die heilsame 
Wirkung von Waldbädern
Das BBV-Bildungswerk lädt alle Interessierten 
zu der Veranstaltung „Achtsames Waldbaden“ 
ein. In Japan ist „shinrin yoku“, das Waldba-
den, schon seit Jahren als Naturtherapie be-
kannt. Es ist kein einfacher Waldspaziergang, 
Sie beschäftigen sich währenddessen intensiv 
mit dem Duft, dem Licht und der Stille, die im 
Wald typisch sind. Die erholende und Stress 
mindernde Wirkung des Waldes ist inzwischen 
durch einige weltweite Studien belegt. Schon 
ein längerer Waldspaziergang hilft Ihnen, sich 
zu entspannen. Ihr Körper und Ihr Geist wer-
den es Ihnen danken! Depressionen, Angst 
und Wut werden verringert, Ihre Vitalität wird 
steigen. Sie erlernen in dem Kurs durch ge-
zielte Übungen, wie ein Waldspaziergang die 
Stresshormone im Blut und den Blutdruck sen-
ken kann und erfahren, welch positive Wirkung 
die sog. Phytonzide oder Terpene, die in der 
Waldluft enthalten sind, auf Ihren Organismus 
haben.
Referentin: 
Heidrun Gärtner, Kräuterführerin
Termin: Sonntag, 15.10.23, 10.00 Uhr
Wo:     Wald in Weibersbrunn
Anmeldung unter https://www.bildung-bera-
tung-bayern.de/?tid=914281 oder auch an der 
Geschäftsstelle, Tel. 06021 - 429 42 14, Frau 
Krebs, unbedingt erforderlich.
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt.
Die Bedeutung von Omega-3-Fettsäuren für 
Frauen über 50
Das BBV-Bildungswerk lädt alle Interessierten 
zu dem Vortrag „Die Bedeutung von Omega-
3-Fettsäuren“ ein. Sie wollten schon immer 
wissen, wie Omega-3-Fettsäueren auf die all-
gemeine Gesundheit und speziell für Frauen 
ab 50 wirken. Omega-3-Fettsäuren sind es-
sentielle Nährstoffe, die unser Herz schützen, 
unser Gehirn stärken und unsere Stimmung 
aufhellen. Sie sind essentiell wichtig für die 
Zellgesundheit, für die Gesundheit unserer 
Knochen und haben einen positiven Einfluss 
auf unsere Leistungsfähigkeit. In dem Vortrag 

zess zwischen Schule und Beruf unterstützt.
Informationen zu den digitalen Elternabenden, 
zu den beteiligten Unternehmen und zu den 
Terminen finden Sie hier: https://www.arbeits-
agentur.de/k/digitale-elternabende 
Eine Anmeldung und Registrierung für die Teil-
nehmenden ist nicht erforderlich.
Folgen Sie der Bundesagentur für Arbeit auf 
den Social-Media-Kanälen:
Facebook | Instagram | kununu | LinkedIn | X | 
XING | YouTube

„Talente nutzen – Zukunft sichern –
Meine Chancen mit Berufsabschluss“
Berufsorientierende Online Veranstaltung 
der Berufsberatung im Erwerbsleben der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg
Am Donnerstag, 28. September um 14 Uhr in-
formiert die Berufsberatung im Erwerbs-leben 
(BBiE) im Rahmen der Wochen der Fachkräf-
tesicherung über die Möglichkei-ten, einen Be-
rufsabschluss zu erwerben und über finanzielle 
Förderungsmöglichkei-ten. In der Veranstal-
tung wird auch das Beratungsangebot der Be-
rufsberatung für Menschen im Erwerbsleben 
vorgestellt.
Ein Berufsabschluss bringt viele Vorteile mit 
sich - etwa höhere Verdienstaussichten, be-
rufliche Aufstiegschancen und nicht zuletzt ein 
geringeres Risiko der Arbeitslosig-keit. Es gibt 
zahlreiche Möglichkeiten, einen solchen Ab-
schluss nachzuholen, zum Beispiel durch dua-
le Ausbildung, betriebliche Einzelumschulung, 
Externenprüfung mit Vorbereitungslehrgang 
oder auch im Rahmen einer Teilzeitausbildung.
Die Veranstaltung findet online statt. Die Teil-
nahme ist kostenfrei.
Einwahllink zur Veranstaltung:
https://join.arbeitsagentur.de/meet/johanna.
otto/NQ1YFZ55

SEFRA e.V.
SEFRA e.V. ist ein gemeinnütziger Verein, der 
seit 1985 Frauen und Mädchen ab 16 Jahren 
aus der Stadt und der Region Aschaffenburg 
kostenlos bei Gewalt und in Krisensituationen 
berät - unabhängig von ihrer Herkunft, sozia-
lem Status, ethnischer Zugehörigkeit und öko-
nomischer Lage. Darüber hinaus bieten wir 
Selbstbehauptungs- und Selbstverteidigungs-
kurse für Frauen mit und ohne Behinderung, 
Mädchen und Jungen an.
Das Leben insbesondere von Frauen und 
Mädchen ist in dieser Gesellschaft mit vielen 
Einschränkungen und Ängsten verbunden, die 
oft gar nicht mehr auffallen, weil sie so „normal“ 
sind. Die Normalität der Gewalt kann durchbro-
chen werden, indem Frauen und Mädchen die 
Bereitschaft entwickeln, sich in jeder Situation 
zu wehren, in der sie nicht mit Respekt behan-
delt werden.
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Dauer: ca. 2 Stunden
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Führung findet 
bei jedem Wetter statt.
Anmeldung unter https://www.bildung-bera-
tung-bayern.de/?tid=19014217 oder auch an 
der Geschäftsstelle, Tel. 06021-42942 14, Frau 
Krebs, unbedingt erforderlich.
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt.
Kochkurs für „Mann“fänger
Das BBV-Bildungswerk lädt alle Interessierten 
zu dem Kochkurs „Mannfänger“ ein. Ein Kurs 
für die Männer, die sich bis jetzt erfolgreich vor 
der Arbeit in der Küche gedrückt haben.
In diesem Kurs kann „Mann“ mit viel Spaß das 
Kochen für sich entdecken. Es werden zusam-
men kleine Gerichte gekocht, die Sie ohne 
große Vorkenntnisse und ohne viel Aufwand 
herstellen können. Diese werden dann am 
Ende des Kurses zusammen in lockerer Run-
de verspeist. Nach dem Kurs können Sie ganz 
einfach mit den erlernten Rezepten Ihre Fami-
lie und Freunde bekochen und beeindrucken.
Referentin: 
Carmen Wenzel, Ernährungsfachfrau
Termin:  Freitag, 27.10.23, um 18.00 Uhr
Wo: Amt für Ernährung, Landwirt-
   schaft und Forsten, Aschaffenburg
Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle, Tel. 
06021-42942 14, Frau Krebs, unbedingt er-
forderlich.
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt.

Berufsfachschule für kaufmän-
nische Assistenten des 
Landkreises Miltenberg
Last Minute: Freie Ausbildungsplätze!
Zweijährige Berufsausbildung an der Be-
rufsfachschule Obernburg a. Main
„Staatlich geprüfte kaufmännische Assis-
tenten E-Business-Management“
Die Berufsfachschule für kaufmännische As-
sistenten ist eine öffentliche Schule des Land-
kreises Miltenberg und bildet seit mehr als 30 
Jahren junge Leute für das Berufsleben aus. 
Der Abschluss „Kaufmännischer Assistent/
Kaufmännische Assistentin E-Business-Ma-
nagement“ ist eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung sowie im deutschen und europä-
ischen  Qualifikationsrahmen dem Niveau 4 
zugeordnet. Er soll zur direkten Arbeitsaufnah-
me im kaufmännischen Bereich von Unterneh-
men führen und ist auch die Berechtigung zur 
Aufnahme in die BOS (Berufsoberschule).
Die Schwerpunkte der fachlichen Ausbil-
dung sind die Unterrichtsfächer Beschaf-
fungs- und Absatzprozesse, Betriebliche 
Anwendungssoftware, Betriebliche Unterstüt-
zungsprozesse, EBusinessprozesse, Informa-
tionsmanagement, Kaufmännische Steuerung 
und Kontrolle, Marketing, Projektmanagement 
und Wirtschaftsenglisch.

erklärt Ihnen die Referentin, warum Omega-
3-Fettsäuren Entzündungen im Körper re-
duzieren und den Stoffwechsel unterstützen 
können. Sie erfahren, wie Sie Ihren Omega-
3-Index bestimmen und optimieren können, 
um maximale Vorteile für Ihre Gesundheit zu 
erzielen. Zudem erhalten Sie praktische Emp-
fehlungen für eine ausgewogene Ernährung 
mit Omega-3-reichen Lebensmitteln.
Termin:  Mittwoch, 18.10.23, 19.00 Uhr
Wo:      BBV Geschäftsstelle, Auhof-
  str. 25, 63741 Aschaffenburg
Anmeldung unter https://www.bildung-bera-
tung-bayern.de/?tid=19013871 oder auch an 
der Geschäftsstelle, Tel. 06021-42942 14, Frau 
Krebs, unbedingt erforderlich.
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Teilnehmeran-
zahl ist begrenzt.

Heimisches Superfood in der Herbst- und 
Winterküche
Das BBV-Bildungswerk lädt alle Interessierten 
zu dem Kochkurs „Heimisches Superfood“ ein. 
Sie haben bestimmt schon von Goji Beeren, 
Chia Samen oder Maca Wurzeln gehört? Bei 
fast allen Superfoods handelt es sich um Pro-
dukte, die aus weit entfernten Ländern impor-
tiert werden und oftmals sehr hochpreisig sind. 
Die heimischen Superfoods sind dagegen 
kaum bekannt. In unserem Kochkurs lernen 
Sie Pseudogetreide wie Braunhirse, Hülsen-
früchte und verschiedene Urgetreidesorten 
kennen und verarbeiten diese in Gerichten aus 
der Herbst- und Winterküche. Außerdem erhal-
ten Sie von der Referentin Informationen über 
die Inhaltsstoffe, Herkunft und Verwendung.
Referentin: 
Carmen Wenzel, Ernährungsfachfrau
Termine: Donnerstag, 19.10.23 oder
   Freitag, 20.10.23, 
   jeweils um 18.00 Uhr
Wo: Amt für Ernährung, Landwirtschaft
    und Forsten, Aschaffenburg
Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle, Tel. 
06021-42942 14, Frau Krebs, unbedingt er-
forderlich.
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt.
Spaziergang durch 2000 Jahre Geschichte 
Aschaffenburgs
Das BBV-Bildungswerk lädt alle Interessierten 
zu der Veranstaltung „Spaziergang durch die 
2000 Jahre alte Geschichte Aschaffenburgs“ 
ein. Verfolgen Sie mit dem Referenten Alex-
ander Karpf den Weg der Kelten, Römer, Ale-
mannen und Franken nach und durch Aschaf-
fenburg. Erfahren Sie Wissenswertes zur 
Kurfürstlich Mainzer Zeit und den Übergang an 
Bayern. Lernen Sie die vielseitige Geschichte 
der Stadt Aschaffenburg am Main bei einem 
historischen Spaziergang kennen.
Termin:   Freitag, 20.10.23, 14.00 Uhr
Treffpunkt: am Pompejanum, A‘burg
Parkmöglichkeiten: Pompejanumstraße
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kehrsstraßen außerhalb von Ballungsräumen 
und für Bundesautobahnen innerhalb von 
Ballungsräumen beauftragt. Das betrifft über 
1.300 Gemeinden in Bayern.
In der jetzt anlaufenden ersten Phase erhalten 
die Bürgerinnen und Bürger Gelegenheit, ihre 
persönliche Lärmsituation mitzuteilen.
Bis 30. September 2023 kann jeder, der sich 
durch Lärm von Hauptverkehrsstraßen au-
ßerhalb von Ballungsräumen und Bundesau-
tobahnen in Ballungsräumen gestört fühlt, an 
der zentralen Lärmaktionsplanung für Bayern 
mitwirken und sich zu seinen Lärmproblemen 
äußern.
Auf der Beteiligungsplattform www.umge-
bungslaerm.bayern.de besteht die Möglichkeit 
einen Online-Fragebogen auszufüllen. Alter-
nativ kann dieser auch postalisch unter Re-
gierung von Oberfranken, SG 50, PF 110165, 
95420 Bayreuth, angefordert werden.
Die Regierung von Oberfranken wird anschlie-
ßend die Rückmeldungen aus den Fragebö-
gen erfassen, bündeln und auswerten.
In einer zweiten Phase, die voraussichtlich 
Ende 2023 beginnt, werden die Bürgerinnen 
und Bürger dann nochmals beteiligt. Sie be-
kommen Gelegenheit, sich zu diesen Ergeb-
nissen detailliert zu äußern. Diese Informatio-
nen aus der Bevölkerung aus beiden Phasen 
fließen dann in die Ausgestaltung der zentralen 
Lärmaktionsplanung für Hauptverkehrsstra-
ßen außerhalb von Ballungsräumen und für 
Bundesautobahnen in Ballungsräumen in Bay-
ern ein. Der endgültige Lärmaktionsplan wird 
dann bis zum 18. Juli 2024 fertiggestellt wer-
den.
Weitere Informationen finden Sie unter www.
umgebungslaerm.bayern.de

Abgeschlossen wird die Ausbildung mit einer 
staatlichen Prüfung.
Fester Bestandteil der Ausbildung ist ein 4-wö-
chiges Praktikum zwischen dem ersten und 
zweiten Ausbildungsjahr in einem Industrieun-
ternehmen der Region.
Voraussetzung für die Aufnahme ist ein mittle-
rer Bildungsabschluss. Es wird kein Schulgeld 
erhoben. BAföG-Berechtigung besteht bei Vor-
liegen der entsprechenden Voraussetzungen. 
Schicken Sie bitte Bewerbungen und Anfragen 
für das Schuljahr 2023/2024 an die Berufs-
fachschule für kaufmännische Assistenten des 
Landkreises Miltenberg, Berufsschulstr. 10, 
63785 Obernburg oder an die E-Mailadresse 
info@bs-mil-obb.de.
Wir beraten und informieren Sie dann gerne 
telefonisch und persönlich weiter.
Zusätzliche Informationen und ein Imagefilm 
der BFS Obernburg sind unter:
www.bs-milobb.de zu finden.
Alexander Eckert, OStD
Schulleiter

ZENTEC
Seminar für Gründerinnen
Erfolgreich gründen – von der Idee bis zur Fi-
nanzierung!
Meist haben Frauen, die sich selbstständig 
machen möchten, andere Beweggründe und 
gründen unter anderen Voraussetzungen als 
Männer. Das Seminar vermittelt nicht nur Ba-
siswissen für die Existenzgründung, sondern 
geht auch besonders auf die Situation von 
Gründerinnen ein.
Das Seminar findet am 17. Oktober von 09:00 
- 14:00 Uhr in der ZENTEC GmbH statt und 
wendet sich an alle Frauen, die sich selbst-
ständig machen möchten – branchenunabhän-
gig. Das Seminar ist für Sie kostenfrei!
Anmeldung und weitere Informationen unter 
www.zentec.de/veranstaltungen
Anmeldeschluss ist am 11.10.2023.
Kontakt: Vanessa Scheyk, Telefon: 06022 / 26 
-1110, anmeldung@zentec.de

Regierung von Oberfranken
Bayernweiter Lärmaktionsplan: Beteiligung 
der Öffentlichkeit startet
Ab sofort beginnt die Öffentlichkeitsbeteiligung 
zum bayernweiten Lärmaktionsplan (LAP). Ziel 
des LAP ist es, unter Mitwirkung der Bürgerin-
nen und Bürger, vorhandene Lärmprobleme zu 
analysieren und ggf. zu beheben sowie ruhi-
ge Gebiete vor einer Zunahme des Lärms zu 
schützen.
In Bayern ist die Regierung von Oberfranken 
mit der Lärmaktionsplanung für Hauptver-

Postfiliale  

„Am Glockenturm“

neben der Eisdiele

Öffnungszeiten 

Montag bis Freitag  09:00 bis 18:00 Uhr

Samstag    09:00 bis 15:00 Uhr

Direkt zur Webseite der
Druckerei Tübel GmbH:
Einfach mit dem Smartphone 
diesen QR Code scannen.
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BErEiTSchAfTSdiENSTE

Notdienstplan der Apotheken

Kassenärztl. Bereitschaftsdienst

Samstag, 23. September 2023:
 Frohsinn-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Frohsinnstr. 13, Tel. 06021 27142
Sonntag, 24. September 2023:
 Hofgarten-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Würzburger Str. 28, Tel. 06021 22080
Montag, 25. September 2023: 
 Elisabeth-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Josef-Dinges-Str. 4 - 6, Tel. 06021 5844666
Dienstag, 26. September 2023: 
 Lukas-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Schweinheimer Str. 87, Tel. 06021 97341
Mittwoch, 27. September 2023:
 Bavaria-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Schubertstr. 12, Tel. 06028 6640
Donnerstag, 28. September 2023:
 Engel-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Lamprechtstr. 1, Tel. 06021 22506
Freitag, 29. September 2023:
 Mohren-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Goldbacher Str. 7, Tel. 06021 24810

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab 8.30 
Uhr früh und endet am nächsten Tag um die-
selbe Zeit.

– alle Angaben ohne Gewähr –

Abrufbar unter der bundesweiten 
Notrufnummer 116 117

Bereitschaftspraxis 
am Klinikum Aschaffenburg:
Sa., So. u. Feiertag: 8:00 bis 22:00 Uhr
Mi. u. Fr.: 13:00 bis 22:00 Uhr
Mo., Di., Do.: 18:00 bis 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis 
an der Helios Klinik in Erlenbach:
Sa., So. u. Feiertag: 9:00 bis 21:00 Uhr
Mi. u. Fr.: 16:00 bis 21:00 Uhr
Mo., Di., Do.: 18:00 bis 21:00 Uhr

Hebammen-Wochenbettambulanz  
für Wöchnerinnen u. stillende Frauen:

Sonn- u. feiertags 9 - 12 Uhr, Eingangsbereich 
Klinikum, ohne Voranmeldung!

www.hebko-aschaffenburg.de

rufbereitschaft Wasser Mainaschaff

Ruf-Nr. 01 71 / 6 34 63 28
Anrufe außerhalb der regulären Arbeitszeit des 
Gemeindebauhofes bitte auf dringende Notfäl-
le im Bereich Wasser beschränken (Hausins-
tallation ausgeschlossen). 

Sozialstation St. Margaretha 
und ambulante Pflege 
 Soziale Dienste: Andrea Scheich
 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
 Ambulante Pflege:
 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50

Ambulante Pflege:
RegionalVital Julia Todd, Hauptstr. 68, 
63814 Mainaschaff, Tel. 0 60 21 / 4 58 44 40

Kurz- u. vollstationäre Pflege:
Haus Mainparksee Mainaschaff
Albert-Einstein-Straße 1 - 5, Mainaschaff
Tel.: 0 60 21 / 44 77 60
E-Mai: Mainparksee@korian.de

Ambulanter Hospiz- u. Palliativ- 
Beratungsdienst
Tel.:  06021-980055 
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de

Ambulanter Kinder- u.  
Jugendhospizdienst 
Tel.: 06021-4591677
www.akhd-aschaffenburg.de
aschaffenburg@deutscher-kinderhospizverein.de

Telefonseelsorge
08 00 / 1 11 01 11, 08 00 / 1 11 02 22
Anonym, kompetent, rund um die Uhr.

Dorfhelferinnenstation
Maschinen- u. Betriebshilfsring Untermain e.V.
Einsatzleitung: Gerlinde Kampfmann,
 Tel. 0 60 24 / 10 83
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MiTTEiluNGSBlATT

Nachrichten aus Mainaschaff

Kirchliche Nachrichten

Katholische 
Pfarrgemeinde
St. Margaretha

Pfarrbüro Mainaschaff, Hauptstr. 30
 Telefon 7 33 20, Fax 7 33 68; E-Mail:
 pfarrei.mainaschaff@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro Mainaschaff
Montag, Mittwoch, Freitag 10 – 12 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 15 – 17 Uhr
Wir stehen Ihnen in Notfällen selbstverständ-
lich gerne zur Verfügung.
Pfarrer:
 Georg Klar, Telefon 7 33 20
Pfarrsekretärin:
 Elisabeth Dill, Telefon 73320
Koordination Gemeindeteam:
 Silvia Morhard, Telefon 8628330
Sozialstation St. Margaretha und 
ambulante Pflege 
 Soziale Dienste: 
 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
 Ambulante Pflege:
 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50
Kirchenpfleger
 Günter Herold, Telefon 7 36 88
Kindertagesstätte St. Margaretha
 Telefon 7 41 55
Kindertagesstätte St. Peter und Paul
 Telefon 7 37 14
 Kinderkrippe „Paulchen“, Tel. 4 53 55 57
Spendenkonto der Kath. Kirchenstiftung:
 Raiffeisenbank Aschaffenburg
 Kto.-Nr. 2013266 (BLZ 795 625 14)
 IBAN - DE34 7956 2514 0002 0132 66
 BIC: GENODEF1AB1
 Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
 Kto.-Nr. 523 753 (BLZ 795 500 00)
 IBAN - DE687955 0000 0000 5237 53
 BIC: BYLADEM 1ASA
Spendenkonto der Stiftung 
„Weg der Hoffnung“: 
 Raiffeisenbank A`burg eG
 Kto.-Nr. 848484 (BLZ 79562514)
 IBAN - DE02 7956 2514 0000 8484 84
 BIC: GENODEF1AB1

Gottesdienstordnung
vom 22.09.2023 bis 01.10.2023
Freitag, 22.09.                
15:00 Uhr  Stille Anbetung
Samstag, 23.09.  
18:15 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
 zum Caritassonntag (Caritas-Kollekte!)
 Gebetsbitten:  
 Rosa u. Heinrich Sommer, Gudrun Sommer
 u. Amalie Braun
 Helene Ankert; Norbert Kraus
Sonntag, 24.09. –
25. Sonntag i. Jahreskreis – Caritassonntag
10:00 Uhr  Eucharistiefeier 
 mit Vorstellung von Pastoralassistentin 
 Isabel Staps 
 anschl. Begegnung auf dem Kirchplatz  
 (Caritas-Kollekte!)
 Gebetsbitten: 
 Für alle Wohltäterinnen u. Wohltäter 
 unserer Pfarrgemeinde
14:30 Uhr  Jubiläums-Hoffnungsmarsch 
 der Stiftung „Weg der Hoffnung“
 (Start am Sportgelände Eller)
Montag, 25.09.  
18:30 Uhr  Rosenkranzgebet 
 für alle Kranken und Verstorbenen
Dienstag, 26.09.   
19:30 Uhr  KEIN Abendgebet !
Mittwoch, 27.09.  
08:30 Uhr  Eucharistiefeier 
 Gebetsbitten:  
 Für die Opfer der jüngsten Natur-
 katastrophen in Afrika
Donnerstag, 28.09.  
19:00 Uhr  Eucharistiefeier
Freitag, 29.09. 
15:00 Uhr  Stille Anbetung
Samstag, 30.09.  
18:15 Uhr  Vorabend-Eucharistiefeier 
 zum Erntedankfest
Sonntag, 01.10. – Erntedankfest –
26. Sonntag im Jahreskreis  
10:00 Uhr  Eucharistiefeier zum Ernte-
 dankfest mit Segnung der Erntekrone
 und der Erntegaben 
 mitgestaltet von der Blaskapelle u. einer
 Trachtengruppe der „Ministranten außer
 Dienst“ (MAD) sowie 
 Requiem für Irene Schlett
Ministranten                                                                              
#  Der BLAUE Ferien-Dienplan gilt noch 
bis Ende September! Ab Oktober gilt der 
ORANGENE Dienplan, der in den nächsten 
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Tagen an Euch ausgeteilt wird – für die etwas 
Älteren (nämlich für all jene, die vor dem 3. Au-
gust 2011 geboren sind) zusammen mit einer 
Einladung zur Romwallfahrt der Ministrantin-
nen und Ministranten im nächsten Jahr!
#  Die nächste Altpapiersammlung ist am 
Samstag, 7. Oktober 2024, ab 8.00 Uhr! 
Macht alle mit!
Euer Pfarrer
25. Sonntag i. Jahreskreis – Caritassonntag
Lesung aus dem Buch Jesaja  (55, 6-9)
Sucht den Herrn, solange er sich finden lässt, 
ruft ihn an, solange er nahe ist. Der Ruchlose 
soll seinen Weg verlassen, der Frevler seine 
Pläne. Er kehre um zum Herrn, damit er Erbar-
men hat mit ihm, und zu unserem Gott; denn 
er ist groß im Verzeihen. Meine Gedanken sind 
nicht eure Gedanken und eure Wege sind nicht 
meine Wege – Spruch des Herrn. So hoch der 
Himmel über der Erde ist, so hoch erhaben 
sind meine Wege über eure Wege und meine 
Gedanken über eure Gedanken.
Aus dem Evangelium nach Matthäus  (20, 
1-16)
Denn mit dem Himmelreich ist es wie mit ei-
nem Gutsbesitzer, der früh am Morgen sein 
Haus verließ, um Arbeiter für seinen Weinberg 
anzuwerben. Er einigte sich mit den Arbeitern 
auf einen Denar für den Tag und schickte sie 
in seinen Weinberg. Um die dritte Stunde ging 
er wieder auf den Markt und sah andere daste-
hen, die keine Arbeit hatten. Er sagte zu ihnen: 
Geht auch ihr in meinen Weinberg! Ich werde 
euch geben, was recht ist. Und sie gingen. Um 
die sechste und um die neunte Stunde ging der 
Gutsherr wieder auf den Markt und machte es 
ebenso. Als er um die elfte Stunde noch einmal 
hinging, traf er wieder einige, die dort herum-
standen. Er sagte zu ihnen: Was steht ihr hier 
den ganzen Tag untätig herum? Sie antworte-
ten: Niemand hat uns angeworben. Da sagte 
er zu ihnen: Geht auch ihr in meinen Weinberg! 
Als es nun Abend geworden war, sagte der 
Besitzer des Weinbergs zu seinem Verwalter: 
Ruf die Arbeiter und zahl ihnen den Lohn aus, 
angefangen bei den letzten, bis hin zu den ers-
ten. Da kamen die Männer, die er um die elfte 
Stunde angeworben hatte, und jeder erhielt ei-
nen Denar. Als dann die ersten an der Reihe 
waren, glaubten sie, mehr zu bekommen. Aber 
auch sie erhielten nur einen Denar. Da began-
nen sie, über den Gutsherrn zu murren, und 
sagten: Diese letzten haben nur eine Stunde 
gearbeitet, und du hast sie uns gleichgestellt; 
wir aber haben den ganzen Tag über die Last 
der Arbeit und die Hitze ertragen. Da erwiderte 
er einem von ihnen: Mein Freund, dir geschieht 
kein Unrecht. Hast du nicht einen Denar mit 
mir vereinbart? Nimm dein Geld und geh! Ich 
will dem letzten ebenso viel geben wie dir. Darf 
ich mit dem, was mir gehört, nicht tun, was ich 
will? Oder bist du neidisch, weil ich (zu ande-
ren) gütig bin? So werden die Letzten die Ers-
ten sein und die Ersten die Letzten.

Gott denkt anders...!
„Soziale Gerechtigkeit“ ist in aller Munde. 
Und doch nimmt das Gefühl, nicht gerecht 
behandelt zu werden, weiter zu, vor allem in 
der Wirtschafts-, Tarif- und Arbeitsmarktpolitik. 
Menschen klagen, viele zu Recht, manche auf 
hohem Niveau. Und da gibt der Gutsherr, der 
für keinen Geringeren als für Gott steht, dem, 
der nur eine Stunde gearbeitet hat, genauso 
viel wie dem, der elf Stunden geschuftet hat. Ist 
das denn nicht himmelschreiendes Unrecht? 
Gewerkschaften wären empört, Arbeitgeber 
müssten dumm sein. Aber Gottes Wege sind 
nicht unsere Wege, seine Gedanken anders 
als unsere rechnenden und nachrechnenden 
Gedanken. Vergessen wir nicht: es war mit den 
ersten Arbeitern ein guter und gerechter Lohn 
vereinbart, mit dem heute jeder Gewerkschaft-
ler zufrieden gewesen wäre. Nur dass sie sich 
beklagen, weil die Anderen genauso viel be-
kommen, weil Gott barmherzig gibt – genau 
das ist eben entlarvend. Statt sich zu freuen 
am eigenen Lohn und sich mit zu freuen am 
überraschenden Lohn der Anderen, fallen sie 
lieber in kleinliches Rechnen zurück und las-
sen die Unzufriedenheit in ihrem Innern nagen. 
Wir alle sind wohl nicht immer frei von solchem 
Denken. Und doch will auch Gott verstanden 
werden in seiner überschwänglichen Güte. Mit 
dem Verstand allein gelingt das schlecht – mit 
dem Herzen ist es vielleicht möglich. Davon 
handelt auch das Motto des Caritas-Sonntags, 
den wir an diesem Wochenende begehen: 
„Dein Herz ist gefragt!“ Versuchen wir es mit-
einander...!
Ihr und Euer Pfarrer Georg Klar
Vorstellung unserer neuen Pastoralassis-
tentin
Wir freuen uns wirklich sehr, dass Pastoralas-
sistentin Isabel Staps uns seit dem 1. Septem-
ber 2023 in unserem Pastoralen Raum Aschaf-
fenburg-West und hier besonders in unserer 
Untergliederung „Kleinostheim-Mainaschaff-
Stockstadt“ unterstützt. Sie wird sich unserer 
Gemeinde am Sonntag, 24. September 2023, 
im Gottesdienst in unserer Pfarrkirche um 
10.00 Uhr persönlich vorstellen. 
Opferlichter leider teurer!
Über viele, viele Jahre konnten wir bei den Op-
ferlichtern am Marienaltar den äußerst güns-
tigen Preis von nur 50 Cent halten. Aber wie 
so vieles andere sind in der letzten Zeit auch 
die Wachs- und darum eben die Kerzenprei-
se deutlich gestiegen. Von daher müssen wir 
den Preis für die beliebten  Opferlichter nun 
leider, leider doch anheben. Seit dem 1. Juni 
2023 kosten sie 80 Cent ! Wir danken Ihnen 
für Ihr Verständnis! Wir freuen uns, wenn Sie 
auch weiterhin ein Opferlicht entzünden in den 
verschiedensten Anliegen – aus Glück und 
Dankbarkeit, in Sorge und Not, im Gebet für 
einen lieben Menschen oder auch für Ihre Ver-
storbenen. Maria nimmt Ihrer aller Gebet mit 
zu ihrem Sohn.
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Pfarrer Georg Klar im Namen der Kirchenver-
waltung  
Nachwuchs für die Orgelbank
Was wären unsere Gottesdienste ohne Musik? 
Und was wäre unser Gemeindegesang ohne 
eine Orgelbegleitung? Darum sind wir unse-
ren Organistinnen und Organisten von Herzen 
dankbar für ihren Dienst! Aber es heißt auch, 
an die Zukunft zu denken. Und so machen wir 
auf das Angebot aufmerksam, das Orgelspiel 
zu erlernen. Weitere Informationen bei Regio-
nalkantor Michael Bailer (Tel. 09371 - 650 09 
96, michael.bailer@bistum-wuerzburg.de).
Pfarrer Georg Klar     
Hoffnungsmarsch 2023
Wir dürfen Sie ganz herzlich zum Hoffnungs-
marsch des Wegs der Hoffnung einladen. In 
unserem Jubiläumsjahr steht der Benefizlauf 
unter dem Motto „50 Jahre – 50 Kinder“. Durch 
Ihr Mitgehen soll weiteren 50 Kindern der 
Schulbesuch ermöglicht werden, eine Chance 
auf ein selbstbestimmtes Leben ohne Armut. 
Start ist am Sonntag, 24. September 2023, ab 
14.30 Uhr am Sportgelände Eller. Sie können 
zwischen drei markierten Strecken (3, 6 und 
10 Kilometer) wählen. Ob Sie wandern, laufen 
oder joggen, ist Ihnen überlassen. Für Geträn-
ke und Obst ist auf den Strecken und im Ziel 
gesorgt. Um Abfall zu vermeiden, denken Sie 
bitte an einen Trinkbecher. Ob es gelingt, 50 
Kinder einen guten Start ins Leben zu geben? 
Das kommt auch auf Ihre Beteiligung an. Wenn 
Sie an dem Tag verhindert sind, können Sie die 
Aktion aber auch mit einer Spende unterstüt-
zen: Stichwort „Hoffnungsmarsch“: DE02 7956 
2514 0000 8484 84 bei der Raiffeisenbank 
Aschaffenburg. Ganz herzliche Einladung zum 
Hoffnungsmarsch, wir freuen uns auf Sie!
Johannes Mauder, Pfr. Georg Klar, Wolfram 
Endemann, Carsten Reichert
Eine-Welt-Waren-Verkauf Mainaschaff
Sie laufen, walken, joggen oder gehen gern 
spazieren? Dann machen Sie doch mit am 
Sonntag, dem 24. September 2023, ab 14.30 
Uhr am Sportgelände am Eller in Mainaschaff: 
Hoffnungsmarsch für die Kinder in Kolumbien! 
Wir unterstützen die Stiftung Weg der Hoffnung 
durch den Verkauf von Aschaffenburger Part-
nerkaffee. Sie tun etwas für Ihre Gesundheit - 
und die Kinder in Kolumbien werden beschenkt 
mit Hoffnung und Bildung.
Ihr Team Eine-Welt-Waren-Verkauf Maina-
schaff
Tanztee
Mit Schwung in den Herbst! Hier die nächsten 
Termine für unseren Tanztee: Los geht’s am 
Montag, den 25. September 2023 von 14.00 
bis 17.00 Uhr in der Maintalhalle. Dann tanzen 
wir wieder am 23. Oktober, am 20. November 
und am 18. Dezember 2023. Wir freuen uns 
auf Euch!
Ute Vongries und Team

Einlege-Aktion
Recht herzliche Einladung zu unserer nächs-
ten Einlege-Aktion: Am Dienstag, den 26. Sep-
tember 2023, warten die Caritasbriefe auf viele 
fleißige Hände. Diese Einlege-Aktion beginnt 
wie immer um 8.00 Uhr im Pfarrsaal. Schon 
heute ein herzliches Vergelt`s Gott für jede 
helfende Hand! Denn je mehr Leute mithelfen, 
desto schneller geht es.
Pfarrer Georg Klar                                                                                             
Kontaktkreistreffen
Liebe Kontaktkreismitglieder! Unser nächstes 
Kontaktkreistreffen ist am Mittwoch, 27. Sep-
tember 2023, um 19.30 Uhr im Pfarrsaal. Es 
gibt wieder um die aktuelle halbe Stunde und 
auch für das leibliche Wohl wird wie immer gut 
gesorgt sein. Halten Sie sich diesen Tag bitte 
unbedingt frei! Die schriftlichen Einladungen 
sind verteilt worden..
Gaby Stürmer, Waltraud Herold & Pfr. Georg 
Klar
Missionsbastelkreis
Recht herzliche Einladung zu unserem nächs-
ten Treffen am Donnerstag, den 28. September 
2023, um 19:30 Uhr im Pfarrheim (Raum 8). 
Wir wollen Ideen und Vorschläge für unseren 
Osterbasar im nächsten Jahr sammeln. Wir 
freuen uns auf Euer Kommen!
Petra Dungs & Susanne Keller
Erntedankfest
Auch dieses Jahr soll es einen schönen Ern-
tedank-Altar in unserer Kirche geben. Dafür 
suchen wir wieder Obst und Gemüse, damit 
möglichst wenig gekauft werden muss. Stel-
len Sie doch bitte die Dinge in der Woche vor 
dem Erntedanksonntag (möglichst bis zum 
29. September 2023, 15.00 Uhr) am Marien-
altar ab, damit dann der Erntedankaltar gebaut 
werden kann. Danke! Freuen wir uns auf einen 
festlichen Gottesdienst, an dessen Beginn 
der Einzug der Erntekrone stehen wird, die zu 
den Klängen der Blaskapelle heute von einer 
Trachtengruppe des MAD in die Kirche getra-
gen wird.
Pfarrer Georg Klar
Häuslicher Besuchsdienst, Seniorenheim- 
und Krankenhaus-Besuchsdienst
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aller be-
stehenden Besuchsdienstkreise treffen sich 
am Montag, 2. Oktober 2023, um 16.00 Uhr im 
Pfarrheim (Raum 8). Dieses gemeinsame Tref-
fen, das neben den Großen Besuchsdienst-
treffen vor Weihnachten und Ostern ebenso 
zweimal im Jahr stattfindet, dient dazu, die 
neuesten Informationen und Entwicklungen 
bezüglich unserer Arbeit weiter zu geben und 
sich auszutauschen. Im Anschluss ist noch ge-
nügend Zeit, um miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Herzliche Einladung!
Silvia Vater, Margit Burger & Andrea Scheich
Kultur- und Kaffeefahrt
Wie angekündigt, hierzu die näheren Informa-
tionen: Wir fahren am Mittwoch, 4. Oktober 
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Erdbestattungen - Feuerbestattungen - Seebestattungen - Überführungen - Exhumierungen

Tag und Nacht, sonn- und feiertags dienstbereit!

Telefon 06021/21755

Auf Wunsch kommen wir zu Ihnen ins Trauerhaus. 
Erledigung sämtlicher Formalitäten.

Aschaffenburg, Schönbergweg 27
oder Mömbris, Kaiserstr. 10 b, Tel. 06029/1742

Beerdigungsinstitut
Erich Kraus jun. GmbH

Sterbegeldversicherung ohne Gesundheitsfragen 
bis zum 90. Lebensjahr!

(z. B. monatl. Beitrag für 60-Jährige(n): 
12,61 €  bei 2.500,-- € garantierter Versicherungssumme)

Internet:   w
w

w.erichkraus.com
              

Erich Kraus

Ursula Kraus-Hofmann

Frank Kraus

Jochen HofmannE
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2023, um 10.30 Uhr ab dem Pfarrheim nach 
Würzburg. Unterwegs, in Veitshöchheim, wer-
den wir zu Mittag essen und anschließend 
nach Würzburg fahren, um den Nachmittag bei 
den Erlöserschwestern zu verbringen. Sicher-
lich haben Sie es mitbekommen, dass die dor-
tige Mutterhauskirche umgebaut und auch ein 
Café für die Öffentlichkeit eröffnet wurde. Es 
gibt einiges zu sehen und zu hören und ganz 
bestimmt können wir guten Kuchen genießen. 
Wir werden dann um 17.30 Uhr an der Andacht 
der Schwestern teilnehmen und danach die 
Heimfahrt antreten. Anmeldung zu dieser Fahrt 
ist noch möglich im Pfarrbüro (Tel. 73320) oder 
bei Waltraud Herold (Tel. 73688). Die Fahrtkos-
ten von 26,- Euro sind bei der Anmeldung zu 
zahlen. Wir freuen uns auf diesen Tag mit Euch 
in Würzburg.
Waltraud Herold & Monika Klafke
Ministrantenwallfahrt nach Rom 2024
Du hast in der ersten Sommerferienwoche 
2024 noch nichts vor? Du hast aber total Lust 
auf Pizza, Pasta, Eis, Gemeinschaft, Geschich-
te und den Vatikan? Dann haben wir genau 
das Richtige für dich, nämlich die internationa-
le Ministrant*innen-Wallfahrt nach Rom unter 
dem Motto “Mit Dir!” Vom 28. Juli bis 3. August 
2024 reisen wir nach Rom und entdecken als 
Minis die „Ewige Stadt“. Wir freuen uns auf 
dich! Mitfahren können alle Ministrantinnen 
und Ministranten zwischen 13 und 26 Jahren 
(Geburtsdatum zwischen dem 28.07.1997 
und 03.08.2011) sowie ihre Begleitpersonen. 
Diese müssen zum Start der Wallfahrt min-
destens 18 Jahre alt sein, dürfen aber auch 
vor dem 28.07.1997 geboren sein. Infos und 
Anmeldung findest du auf der Homepage der 
Ministrant*innen des Bistums Würzburg: htt-
ps://ministranten.bistum-wuerzburg.de/rom-
2024/. Anmelden kannst Du dich nur direkt bei 
der Diözese. Aber: Bei Fragen kannst du dich 
auch ans Pfarrhaus oder Sr. Isabel Westpha-

len wenden. Wenn du dich anmeldest, dann 
gib uns bitte eine kurze Info! Wir wollen ja mit 
den Ministrant*innen aus Kleinostheim, Maina-
schaff und Stockstadt im gleichen Bus sitzen.
Sr. Isabel Westphalen
Neues Firmkonzept
Mit einem neuen Firmkonzept beginnt im No-
vember 2023 der Firmkurs für Jugendliche aus 
den Pfarreien Kleinostheim, Mainaschaff und 
Stockstadt. In den letzten Jahren waren zum 
Firmkurs in Mainaschaff und Stockstadt die Ju-
gendlichen der 9. Klasse und in Kleinostheim 
die Jugendlichen der 10. Klasse eingeladen. 
Mit dem neuen Firmkurs werden in allen drei 
Gemeinden Jugendliche aus beiden Jahrgän-
gen angesprochen. So können sie wählen, ob 
sie sich lieber in der 9. oder in der 10. Klasse 
firmen lassen wollen. In Mainaschaff werden 
also alle Neuntklässler angeschrieben und aus 
den 10. Klassen nur die, die noch nicht gefirmt 
sind.
Sr. Isabel Westphalen & Pfarrer Georg Klar
Firmkurs 2023/2024
Liebe Jugendliche, wenn Ihr 2017 oder 2018 
zur Kommunion gegangen seid, dann seid 
genau Ihr gemeint, denn: Ihr seid eingeladen, 
im März 2024 das Sakrament der Firmung zu 
empfangen. Bei der Taufe haben Eure Eltern 
für Euch entschieden. Nun seid Ihr alt genug, 
um selbst zu entscheiden. Denn bei der Fir-
mung geht es um Euer selbstbewusstes Ja 
zum Christsein. Die Firmung ist also das Sa-
krament, dass Euch „Rücken- und Herzstär-
kung“ gibt. In den nächsten Tagen bekommt Ihr 
Post von uns mit der Einladung zum Firmkurs 
und der Anmeldung dazu. Wer in diese Gruppe 
gehört und dennoch keine Einladung erhalten 
hat (weil er/sie vielleicht erst später nach Main-
aschaff gezogen ist), kann sich bei mir melden: 
isabel.westphalen@bistum-wuerzburg.de oder 
Tel. 06027 - 46 12 14.
Sr. Isabel Westphalen
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Abreißkalender 2024
Die beliebten Caritas-Abreißkalender sind 
schon eingetroffen. Leider wurde aber wie bei 
so vielem anderem der Preis etwas angeho-
ben. Der Kalender kostet jetzt 5,- Euro und es 
gibt ihn ab sofort im Pfarrbüro zu den üblichen 
Öffnungszeiten. Er eignet sich auch diesmal 
gut als Geschenk für andere Menschen.
Pfarrsekretärin Elisabeth Dill
Neues aus unserer Sozialstation 
St. Margaretha
# Bildungs- und Begegnungsnachmittag für 
Seniorinnen und Senioren: „Altsein ist ein herr-
lich Ding, wenn man nicht verlernt hat, was 
anfangen heißt“. So die Lebenserfahrung von 
Martin Buber, der immerhin 87 Jahre alt wurde. 
Aber wie angesichts der vielen Grenzen und 
Möglichkeiten den eigenen Weg des Älter-
werdens finden? Die Veranstaltung findet am 
Dienstag, 26. September 2023, von 14.00 bis 
17.30 Uhr im Martinushaus in Aschaffenburg 
statt. Referent ist Herr Bernhard Kraus, der 
uns dazu ermutigt, sich mit Neugier und Anfän-
gergeist den Herausforderungen des Lebens 
zu stellen und dabei aus den eigenen Lebens-
erfahrungen Vertrauen und Kraft zu schöpfen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, Getränke, Kaffee 
und Kuchen müssen selbst bezahlt werden. 
Anmeldung bitte unter Tel. 39 21 00 oder www.
martinushausforum.de
# Schauen Sie doch immer wieder einmal in 
den Schaukasten am ehemaligen Schwes-
ternhaus (an der Ecke Jahnstraße/Gebrüder-
Grimm-Straße). Dort gibt es stets aktuelle An-
kündigungen und Infos.
Andrea Scheich
Homepage
Die Gottesdienstordnung und Hinweise zu 
unseren verschiedenen Veranstaltungen fin-
den Sie auch auf unserer Homepage www.
sankt-margaretha-mainaschaff.de. Hier gibt es 
zudem immer wieder einmal aktuelle Predig-
ten und Texte (wie jetzt zur Zeit etliche Texte 
und Gebete um Frieden in der Ukraine), sowie 
verschiedene Links zu anderen interessanten 
Seiten. Schauen Sie doch am besten einfach 
wieder mal vorbei!
Wolfram Endemann
Neues aus dem Haus St. Vinzenz von Paul                                                                                                                          
Der Kooperationspartner unserer Johannes-
Gemeinschaft, das Haus St. Vinzenz von Paul, 
macht auf folgende Angebote aufmerksam:
#  “Offener Kaffeenachmittag” – Wir laden Sie 
herzlich zu unserem offenen Kaffeenachmittag 
jeden Mittwoch ab 14.30 Uhr im Haus St. Vin-
zenz ein. Wir bieten Ihnen dazu auch frischen 
Kuchen zum Selbstkostenpreis an. Unsere 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen des Kaffee-
teams freuen sich auf Sie!
# „Haus renovieren? – Das wird eine Zumu-
tung für meine Mutter!“ – Bei einer vorüberge-
henden Unterbringung in der Kurzzeitpflege er-

sparen Sie Ihrem Angehörigen unangenehme 
Umstände zuhause. Mit oder ohne Einstufung 
in die Pflegeversicherung, Gäste unserer Kurz-
zeitpflege werden rundum gut betreut. Erledi-
gen Sie unbesorgt, was Sie sich vorgenommen 
haben!
Nähere Informationen zu diesen Angeboten 
gibt es wie immer direkt im Haus St. Vinzenz 
von Paul in Kleinostheim (Tel. 06027-4770).
Andrea Scheich                                                                       
Wussten Sie schon...?
… dass es in diesem Jahr, genauer gesagt am 
24. Oktober 2023, wieder einmal einen Erste-
Hilfe-Schulungsabend für alle ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen u. Mitarbeiter der Pfarrge-
meinde im Rot-Kreuz-Haus in Mainaschaff 
gibt? Infos dazu in der Sozialstation (Tel. 
73820).
… dass Pfarrer Georg Klar vom 21. bis zum 
29. Oktober 2023 eine Pilgergruppe ins Heili-
ge Land begleiten wird? Auch Mainaschaffer 
werden dabei sein. Gerne können Sie ihm Ihre 
Gebetsanliegen mit auf den Weg geben!
… die beiden Erstkommuniongottesdienste im 
nächsten Jahr am Samstag, 8. Juni, und am 
Sonntag, 9. Juni 2024, stattfinden werden – 
beide Male um 10.00 Uhr in unserer Kirche  
St. Margaretha? Der gemeinsame Dankgottes-
dienst ist dann am Montag, 10. Juni 2024, um 
9.00 Uhr.
Termine  
Sonntag, 24.09.
14.30 Uhr  Hoffnungsmarsch der Stiftung 
 Weg der Hoffnung am Eller
Montag, 25.09.
14.00 Uhr  Tanztee in der Maintalhalle
Dienstag, 26.09.
08.00 Uhr  Einlege-Aktion im Pfarrsaal 
 (Caritasbriefe)
19.00 Uhr  Tanzkreis im Pfarrsaal
20.00 Uhr  Drittes Info-Treffen im Pfarrheim 
 für die Teilnehmenden an der Pilgerreise
  2023 ins Hl. Land
Mittwoch, 27.09.
19.30 Uhr  Kontaktkreis: Treffen im Pfarrsaal
Donnerstag, 28.09.
19.30 Uhr  Missionsbastelkreis: 
 Treffen im Pfarrheim (Raum 8)
Terminvorschau
Montag, 02.10.
16.00 Uhr  Kleines Besuchsdiensttreffen
 im Pfarrheim (Raum 8)
18.30 Uhr  Erster Oktoberrosenkranz 
 (gestaltet von den Schönstattmüttern)
Dienstag, 03.10.
10.15 Uhr  Einladung zum Gottesdienst und
 z. Gemeindefest unserer evang. Schwester- 
 gemeinde im Gemeindezentrum St. Markus
Mittwoch, 04.10.
08.30 Uhr  Eucharistiefeier
10.30 Uhr  Abfahrt zur Kultur- und Kaffeefahrt
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20.00 Uhr  Taufgespräch im Pfarrheim 
 (für die Taufe am 15. Oktober 2023)
Freitag, 06.10.
15.00 Uhr  Stille Anbetung
Samstag, 07.10.
08.00 Uhr  Altpapiersammlung der Ministranten
18.15 Uhr  Vorabend-Eucharistiefeier
Sonntag, 08.10.
10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Veranstaltungen in ital. Sprache –
COMUNITÀ  CATTOLICA  ITALIANA 
UNTERMAIN
Die Franziskanische Gemeinschaft von Betani-
en betreut die italienische Seelsorge in der Di-
özese Würzburg (www.fgbaschaffenburg.de). 
Herzlich eingeladen sind alle Interessierten!
Adresse:  Kapuzinerkirche und Kloster, 
  Kapuzinerplatz 8, 63739 Aschaffenburg
Büro:  Tel. 06021 - 58 39 20 
 (10.00 - 12.00 / 16.30 - 17.30)
E-Mail:  mcitalianawuerzburg@gmail.com
Rita Masilla:  Tel. 06021 - 56879
Verantwortlicher MCI Würzburg: 
Br. Maurizio Luparello: cel. 0176 45 26 93 53
MCI Aschaffenburg: 
Br. Alessio Brizzi: cel. 0176 45 26 93 54
Confessioni: I sacerdoti sono disponibili per le 
confessioni da martedì a sabato (16.00-17.30). 
Per altri orari si prega di mettersi in contatto 
telefonico.
Date Sante Messe:
Sabato, 7 ottobre 2023, ore 18.00, 
Kapuzinerkirche, Santa Messa 
Eucharistiefeier in span. Sprache – MISA 
EN ESPAÑOL
Pronto les vamos a avisar la fecha para la pró-
xima Misa en Castellano. Hoy día les desea-
mos un buen comienzo del nuevo año escolar.
Padre Jorge Klar

Evang. Luth. Kirchengemeinde St. Markus
Pfarrstelle II, Mainaschaff
Pfarrerin Stephanie Mainka
An der Senne 37
63814 Mainaschaff
Telefon 06021 / 73573
E-Mail: Stephanie.Mainka@elkb.de
www.st-markus-evangelisch.de
Mitglieder des Kirchenvorstandes:
Kny Pia
Hannelore Linck
Kerstin Ströer
Pfarrstelle I, Kleinostheim
Kleinostheim und Stockstadt
Pfarramt 

Pfarrer Thomas Abel
Schulstraße 1
63801 Kleinostheim
Tel. 06027 / 8131
Fax 06027 / 99928
E-Mail: Thomas.Abel@elkb.de
E-Mail Pfarramt:  
pfarramt.kleinostheim@elkb.de
Bürozeiten des Pfarramtes:
Montag und Dienstag   09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr
Evang. Gemeindezentrum Mainaschaff
An der Senne 37
Kindertagesstätte Riesenglück
Max-Born-Straße 25
63814 Mainaschaff
06021 / 442 66 00
Riesenglueck@markuskirche.de
Waldkindergarten Fuchsbau
Max-Born-Straße 25
63814 Mainaschaff
06021 / 442 66 00
Fuchsbau@markuskirche.de
Kirchengemeinde St. Markus
DE79 7955 0000 0000 1826 00
BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
Kirchbauverein St. Markus
IBAN: DE40 5019 0000 4102 5251 70
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Diakonieverein St. Markus 
DE10 5019 0000 4102 5212 48
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
An(ge)dacht
Liebe Leserin, lieber Leser!
Im ersten Petrusbrief steht ein Satz, der vielen, 
die diese Worte hören, wie eine Ausrede klingt. 
Und: Es ist erst einmal auch gar kein Satz, der 
an Menschen gerichtet ist, die krank sind, die 
ein körperliches Leiden haben oder ein seeli-
sches oder die aus anderen Gründen mit dem 
Leben nicht mehr zurechtkommen. Der Satz 
heißt: „Alle eure Sorge werft auf ihn, denn er 
sorgt für euch.“ Der Satz ist sehr plakativ. Als 
ob damit alles erledigt sei. Das kann doch nur 
einem eingefallen sein, der selbst noch nie so 
richtig krank war. Das klingt, als würde jemand 
gute Ratschläge zu Dingen geben, von denen 
er nichts versteht.
Der Mann, der diesen Satz aufgeschrieben hat, 
der Apostel Petrus, richtet sich an Menschen, 
die als christliche Gemeinde unter vielen an-
deren Glaubensrichtungen leben. Er schreibt 
an Freunde, an Gleichgesinnte, an Gemeinde-
glieder. Am Ende des kurzen Briefes schreibt 
er besonders die Ältesten der Gemeinde an. 
Er erinnert sie an ihre Verantwortung. Ihnen 
macht er Mut, alle Sorgen bei ihm abzulegen. 
Und er meint offenbar zuallererst die Sorge, 
dass die Gemeinde auseinanderdriften könnte.
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Die christliche Gemeinde hat nun aber die-
ses Wort bald wie eine Gebrauchsanweisung 
für’s Leben verstanden. Und über dieser Wo-
che steht der Satz in kirchlicher Tradition wie 
eine Überschrift: „Alle eure Sorge werft auf ihn, 
denn er sorgt für euch.“
Heißt das nun, dass alle Schmerzen oder Pro-
bleme weg sind? Heißt das nun, dass es keine 
Sorgen mehr gibt? Ich denke nicht, dass es so 
gemeint ist. Mir scheint der Schlüssel in jenem 
berühmten chinesischen Sprichwort zu legen, 
in dem deutlich wird, dass es eine Hoffnung 
gibt: „Es ist besser, ein Licht anzuzünden, als 
über die Dunkelheit zu schimpfen.“ Die Sorgen 
auf ihn zu werfen, das ist solch ein Licht an-
zünden. Christen vertrauen auf Jesus, der uns 
aufgefordert hat, zu ihm zu kommen, wenn wir 
mühselig und beladen sind. Er hat die Sorgen 
der ganzen Welt angeheftet ans Kreuz von 
Golgatha. Das ist für viele eine ganz große 
Hoffnung.
Was diese Hoffnung angeht, erinnere ich an 
die Geschichte vom Missionar, der in Afrika 
in einem Stamm tätig war. In der Sprache des 
Stammes kam das Wort „Hoffnung“ überhaupt 
nicht vor. Wie aber soll man den christlichen 
Glauben verkündigen, wenn niemand weiß, 
was Hoffnung ist? Dann starb die Frau des 
Missionars. Und als er den Sarg zusammen-
zimmerte, kam einer der Ältesten des Dor-
fes, um mit ihm zu reden. Der wunderte sich 
darüber, dass sich der Missionar nicht seiner 
Trauer hingab, sondern nüchtern arbeitete. 
Dann hat der Missionar versucht, ihm deut-
lich zu machen, wo seine Hoffnung ist: Dass 
wir Menschen selbst durch den Tod nicht ge-
trennt werden können von der Liebe Gottes, 
die in Christus ist, unserem Herrn. Und dass 
wir wissen: Der Herr, der uns ins Leben geru-
fen hat, wird uns auch dort rufen. Der Älteste 
hat dann zu ihm gesagt: „Ach, ich verstehe, du 
kannst durch den Horizont sehen“. Da wusste 
der Missionar: Das ist das Bild der Hoffnung: 
Durch den Horizont sehen. Es ist oft düster und 
umwölkt. Aber dahinter wird uns die Liebe Got-
tes begegnen. Die Liebe Gottes ist der Grund 
unserer Hoffnung.
Ihr/Euer Pfarrer Thomas Abel
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Sonntag, 24.09.20234
16. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr  ökumen. Gottesdienst 
 zu Erntedank, Gelände des Obst- und 
 Gartenbauvereins Stockstadt 
 (mit Pfarrerin Mainka)   
10.15 Uhr  Gottesdienst, Markuskirche
 (mit Frau Metzele)   
10.15 Uhr  Gottesdienst, Gemeindezentrum
 (mit Frau Klein)   
Donnerstag, 28.09.2023  
17.00 Uhr  Konfi-Treffen Gruppe 2, 
 Gemeindezentrum – Zusatzraum
 (mit Pfarrerin Mainka)   

Samstag, 30.09.2023  
10.30 Uhr  Taufgottesdienst, Friedenskirche
 (mit Pfarrerin Mainka)   
Sonntag, 1.10.202 – Erntedank  
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, 
 Friedenskirche (mit Pfarrer Abel) 
 musikalisch gestaltet von unserem Gospel-
 chor – im Anschluss gibt es Kirchenkaffee
 mit Ernte-Dank-Eintopf   
10.00 Uhr  Taufgottesdienst, Markuskirche 
 (mit Pfarrerin Mainka)   
11.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl,
 Markuskirche (mit Pfarrer Abel) 
 musikal. gestaltet von unserem Gospelchor
14.30 Uhr  Mini-Kirche für die Allerkleinsten,
 Friedenskirche (mit Pfarrerin Mainka)   
Dienstag, 3.10.2023  
10.15 Uhr  Gottesdienst zum Gemeindefest,
 Gemeindezentrum (mit Pfarrerin Mainka)   
Gemeindefest in Mainaschaff
Nach 3 Jahren Pause feiern wir dieses Jahr 
endlich wieder Gemeindefest!
Um 10:15 Uhr wird es mit einem Gottesdienst 
losgehen. Danach warten verschiedene Spei-
sen, Kaffee und Kuchen und Kurzweiliges auf 
die großen und kleinen Gemeindefestbesu-
cher. Der Erlös des Gemeindefestes kommt 
den Glocken im Gemeindezentrum zugute, die 
aktuell aufgrund von Schäden an der Glocken-
aufhängung überhaupt nicht mehr geläutet 
werden können.
Damit ein Fest gelingen kann, braucht es vie-
le Hände, die helfen: sei es, die einen Kuchen 
backen oder einen Dienst übernehmen, wie 
Getränke oder Kuchen verkaufen.
Die Kuchenspenden können am 3.10. ab 9:00 
Uhr im Gemeindezentrum abgegeben werden. 
Hierbei bitte unbedingt Deckel und Boden des 
Kuchenbehälters namentlich kennzeichnen!
Wenn Sie einen Kuchen spenden möchten 
oder bei einem der Dienste helfen möchten, 
melden Sie sich bei Pfarrerin Mainka oder 
tragen sich in den Listen ein, die im Gemein-
dezentrum aushängen. Für beides schon mal: 
Vielen Dank!
Ökumenischer Kinderkirchentag in Stock-
stadt für alle
Am 21. Oktober laden wir Grundschüler aus 
ganz St. Markus zum ökumenischen Kinder-
kirchentag nach Stockstadt ein. Von 9:45 bis 
15:30 Uhr gibt es eine spannende Geschichte, 
spielen, basteln, werkeln und vieles mehr.
Der Kinderkirchentag findet im kath. Pfarrzent-
rum, Dessauerstraße 11 in Stockstadt statt.
Wir brauchen für die Teilnahme eine Anmel-
dung, die gibt es auf unserer Homepage (www.
st-markus-evangelisch.de)
Krabbelgruppen
Für Kinder bis zum 3. Lebensjahr und ihre Be-
gleitpersonen (Eltern, Großeltern, Paten…) gibt 
es zwei Krabbelgruppen in unserer Gemeinde. 
Bei den Treffen ist Zeit zum spielen, singen und 
austauschen unter den Erwachsenen.
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Vereinsmitteilungen

Turn- und Sportvereinigung
1896 e.V. Mainaschaff

Dienstag, 9.30 - 11.00 Uhr, 
Gemeindesaal Markuskirche Kleinostheim
Donnerstag, 9.30 - 11.00 Uhr, 
Gemeindezentrum Mainaschaff
Kommen Sie einfach mit dazu!
Informationen gibt es bei Pfarrerin Mainka
Gospelchor SiPreGy
Sing and Preach and Glorify! Come and see!
Der Chor singt Gospels, Spirituals, Taizé und 
zeitgemäßes christliches Liedgut. Neue Sän-
gerinnen und Sänger dürfen gerne zu den Pro-
ben dazu kommen.
Montags, 19.45 Uhr in der Friedenskirche in 
Stockstadt
Leitung: Joachim Pennig
Flötenkreis
Die Proben finden alle 14 Tage montags um 
20.00 Uhr im Gemeindezentrum statt.
Kontakt übers Pfarramt
Posaunenchor
Die Proben sind montags um 19.45 Uhr in der 
Markuskirche in Kleinostheim.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich will-
kommen.
Seniorenkreis
Der Seniorenkreis macht Sommerpause. Das 
nächste Treffen ist am 18. Oktober im Gemein-
dezentrum.
Frauenkreis
Der Frauenkreis trifft sich zum Austausch und 
gemeinsamen Frühstück alle 14 Tage diens-
tags um 9.30 Uhr im kleinen Saal im Gemein-
dezentrum.
Aktuelle Informationen
finden Sie auch auf unserer Homepage

www.st-markus-evangelisch.de
Hier können Sie auch den aktuellen Gemein-
debrief online lesen!
Alle Termine bequem auf dem Smartphone ab-
rufen? Das können Sie über die App Evange-
lische Termine, die Sie für Android und Apple 
im App-Store kostenlos herunterladen können. 
Folgt uns auf Instagram „st.markuskirche“ und 
facebook „Kirchengemeinde St. Markus“
Wochenspruch 
2. Timotheus 1, 10
Christus Jesus hat dem Tode die Macht ge-
nommen und das Leben und ein unvergäng-
liches Wesen ans Licht gebracht durch das 
Evangelium.

Ansprechpartner Geschäftsstelle:
 Helmut Kunkel
 Seestr. 17, 63814 Mainaschaff
 Tel. 73333, Fax 770935 
 E-Mail: Helmut.Kunkel@gmx.net  
 www.tsvmainaschaff.de
Mitgliederverwaltung:
Petra Schmitt
Hauptstr. 112, 63814 Mainaschaff
Tel. 06021 / 793 69 33
E-Mail: Petra_Schmitt_TSV@yahoo.de

Abteilung: FUSSBALL
Ansprechpartner: 
 Christoph Weber
 Goethestraße 51, 63814 Mainaschaff
 0151 - 64 51 08 31
 E-Mail: webber1992@icloud.com
 www.tsv-mff.de

—  —  —  —  —
8. Saisonspiel – TSV Mainaschaff (Herren)
TSV Mainaschaff – 
SG Viktoria/DJK Kahl II  1:1
Mehr als ein Punkt war nicht drinnen.
Bei sommerlichen Temperaturen gingen wir 
engagiert in die Partie und waren von Beginn 
an spielbestimmend ohne uns jedoch zu be-
lohnen. Oftmals wollten wir zu viel und waren 
nicht konsequent genug. Entsprechend ging 
es mit einem torlosen Unentschieden in die 
Halbzeit. Nach Wiederbeginn wollten wir den 
Treffer erzwingen konnten aber die sich uns 
bietenden Chancen nicht nutzen. So dauerte 
es bis zur 70. Spielminute ehe Clirim Thaci 
unsere Farben mit 1:0 in Front brachte. Wie 
so häufig fingen wir nur kurze Zeit später den 
1:1 Ausgleich. In der 80. Spielminute hatten 
wir durch einen Elfmeter erneut die Chance in 
Führung zu gehen, konnten diese aber leider 
nicht nutzen. Unterm Strich zu wenig um die 
drei Punkte am Eller zu halten.
Nach zwei sieglosen Spielen wollen wir am 
kommenden Wochenende wieder zurück in die 
Erfolgsspur! Auf geht’s Oscheff!
TSV Mainaschaff II – SV Stockstadt II 0:2
Wieder einmal schlagen wir uns selbst.
Bereits zu Beginn entwickelte sich ein offener 
Schlagabtausch mit guten Szenen auf beiden 
Seiten. Keine der beiden Mannschaften konn-
te sich aber entscheidend durchsetzen und so 
ging es mit einem gerechten Unentschieden 
in die Pause. Nach dem Seitenwechsel wa-
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ren wir die bessere Mannschaft und drängten 
auf den Führungstreffer. Luca Eichhorn hatte 
eben dies auf dem Fuß, traf mit einem se-
henswerten Distanzschuss aber lediglich den 
Innenpfosten. Die Gäste machten es besser 
und nutzten einen individuellen Fehler eiskalt 
aus und gingen überraschend mit 0:1 in Füh-
rung (70. Spielminute). Wir versuchten wieder 
zurück ins Spiel zu finden, doch es waren er-
neut die Stockstädter die (auch hier sahen wir 
nicht gut aus) mit dem 2:0 aus deren Sicht den 
Deckel draufmachten (81. Spielminute). Mehr 
als ein Lattentreffer gelang uns nicht mehr uns 
so müssen wir die zweite Niederlage in Folge 
schlucken. 
Am kommenden Wochenende wollen wir in 
Kälberau endlich wieder Punkten!
Vorschau auf Sonntag, 24.09.2023:
SG Schimborn/Königshofen II – 
TSV Mainaschaff I 
Spielbeginn 13:00 Uhr in Schimborn
TSG Kälberau II – TSV Mainaschaff I
Spielbeginn 15:00 Uhr am Kälberau
Am 03.10.2023 laden wir Euch wieder herzlich 
zum Oktoberfest am Melo ein! Beginn 10 Uhr! 
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt 
sein! Wir freuen uns auf Euch!

Frauen
TSV Mainaschaff – FV Karlstadt  3:2
Nächstes Spiel am Sonntag, 24.09.2023 um 
13 Uhr in Prosselsheim.
TSV Prosselsheim – TSV Mainaschaff
Jugendabteilung
Ansprechpartnerin:
Susanne Schwenzer, Tel. 06021 / 761 76
Ergebnisse und Berichte:
A-Jugend:
JFG Mömlingtal – TSV Mff  4:1
C1-Jugend:
U15 mit guter Vorbereitung und tollen Neuzu-
gängen.
Die U15 ist bereit für das Abenteuer Bezirk-
soberliga! In der am Samstag beginnenden 
Saison kommen namhafte Gegner wie Würz-
burg, Schweinfurt oder Aubstadt an den El-
ler, aber auch tolle regionale Derbys gegen 
Schweinheim oder Hösbach-Bahnhof stehen 
auf dem Spielplan.
Das Trainer-Team um Benny Polke, Marco Ge-
ppert und Dirk Wölk blickt optimistisch in die 
neue Runde. Ein Grund dafür sind sicherlich 
die guten Ergebnisse in der Vorbereitung. Hier 
stehen unter anderem ein 6:1 gegen die U14-
Bayernliga Mannschaft der Viktoria oder ein 4:1 
gegen Seligenstadt zu Buche. Im letzten Test 
am Montag konnte TUS Leider auswärts mit 
4:3 besiegt werden. Bereits gut integriert sind 
die vier Wunsch-Spieler des Trainer-Teams, 
die im Sommer den Weg an den Eller fanden. 
Mit Nguyen Bun Lenny (Viktoria und Schwein-
heim), Leo Hasenstab (Waldaschaff) Robin 

Wildemann (Viktoria und Hösbach-Bahnhof) 
und Lennox Appel (Seligenstadt) haben vier 
Talente das BOL-Team verstärkt.
Bereit für die Bezirksoberliga – 
Saisonstart am letzten Wochenende!
Die neue Saison startete mit einem Knaller am 
Eller: Am Samstag war das Team aus Schwein-
furt zu Gast. Hier waren die Jungs gleich gefor-
dert und natürlich hatten sie lautstarke Unter-
stützung der Fans. Weiter ging es bereits am 
Dienstag im Auswärtsspiel gegen Churfranken. 
Zum Abschluss der englischen Woche kommt 
der TSV Aubstadt am Samstag, 23.09. um 
14.30 Uhr an den Eller.
Wir drücken Euch die Daumen für die Bezirk-
soberliga und wünschen euch eine tolle, erfolg-
reiche und verletzungsfreie Saison!
U15 mit gelungener BOL-Premiere!
TSV Mff – FT Schweinfurt  2:0
„Jaaaaaaa!“ schalte es nach 70+5 Minuten laut 
über den Eller! Die Freude über den gelunge-
nen Start in der Bezirksoberliga Unterfranken 
war riesig. 2:0 hieß es am Ende für den TSV 
gegen Schweinfurt! Der erste Dreier vor rund 
60 Zuschauern ist eingefahren.
Zunächst taten sich beide Mannschaften 
schwer ins Spiel zu finden. Chancen auf bei-
den Seiten wurden nicht genutzt, so dass es 
torlos in die Pause ging. Der TSV kam spiel-
stärker aus der Pause und dominierte das 
Spiel, so dass der Führungstreffer mehr als 
verdient war. Schweinfurt drängte danach auf 
den Ausgleich, die Defensive unserer U15 
stand aber sicher. Es ergaben sich zahlreiche 
Konterchancen, die leider nicht gut zu Ende 
gespielt wurden. Kurz vor Schluss jedoch be-
siegelte ein toller Spielzug den ersten Dreier in 
der BOL! Gratulation an die U15!
(#Heimsieg #tsv #jetztBOLlerts #mainaschaff)
JFG Churfranken – TSV Mff  2:0
Bericht nächste Woche
C2-Jugend: 
TSV Mff – SV Großwallstadt  0:10
C-Mädchen:
Kickers A‘burg – TSV Mff  6:0
D1-Jugend:
TSV Mff – JFG Bachgau  3:4
FT Schweinfurt – TSV Mff  0:0
D2-Jugend: 
TSV Mff 2 – SV Großwallstadt  1:9
D-Mädchen: 
TSV Mff – SG Großwallstadt/Elsenfeld  4:3
E3-Jugend: 
BSC Schweinheim 3 – TSV Mff 3  2:1
E2-Jugend: 
TSV Mff 2 – (SG) TuS Leider 2  8:1
E1-Jugend:
TSV Mff – FSV Obernau  6:1
F1-F3: 
Minispieltag  keine Ergebnisse
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sich Team Thunderstorm aus Schweinheim mit 
einem 2:1 Sieg gegen Team 180 den dritten 
Platz. Der Preis für das beste Kostüm ging die-
ses Jahr an das Team Darti Darti die mit einer 
Einhorn Tütü Kombination überzeugen konn-
ten. Vielen Dank an alle Helfer und Teilnehmer 
sowie Zuschauer, die wieder zu einer gelunge-
nen Ortsi beigetragen haben. Die nächste Auf-
lage wird am 2. Septemberwochenende 2024 
stattfinden.
– Dennis Bachmann –
Spielberichte:
UDV 2 Spieltag 1: 
DC Collenberg – Oscheff Wildboars I  4:8
Absteiger zu stark für 1. Mannschaft
Mit dem Pokalsieg im Rücken machte sich am 
vergangenen Samstag die 1. Mannschaft auf 
den Weg nach Collenberg, um dort gegen die 
aus der UDV1 abgestiegene 1. Mannschaft der 
Collenberger in die neue Saison zu starten. 
Im ersten Einzelblock zeigten uns die Collen-
berger gleich mal, dass sie ein sehr gutes Ni-
veau aus der höheren Liga mitgebracht haben. 
Martin Wienand (0:3), Dominik Nebel (0:3) und 
Tom Salchert (1:3) verloren ihre ersten Spiele, 
nur Bas Lotz gelang es seinen Gegner dank 
eines starken Spiels (21 Darter, 2x 20 Darter) 
3:0 zu besiegen. In den ersten Doppeln wollten 
wir dann Punkte gutmachen. Jedoch verloren 
sowohl Bas und Martin (1:3), als auch Tom 
und Simon Reuß (2:3) ihre Spiele und ein Aus-
wärtssieg rückte in weite Ferne. Trotz des 5:1 
Halbzeitrückstands waren wir hochmotiviert 
wenigstens einen Punkt aus Collenberg mit-
zunehmen. Anders als geplant verloren aber 
leider direkt Martin (2:3) und Bas (1:3) ihre Ein-
zel und machten damit die Auftaktniederlage 
perfekt. Die Siege von Simon (3:1) und Domi-
nik (3:1) waren jedoch sehr wichtig, um nicht 
komplett unterzugehen. In den letzten Doppeln 
ging es für unsere Jungs dann darum Ergeb-
niskosmetik zu betreiben. Tom und Simon 
schafften es ihre Gegner klar mit 3:0 zu be-
siegen, während sich Martin und Dominik 3:0 
gegen bärenstarken Collenberger geschlagen 
geben mussten. Endstand 8:4 aus Sicht von 
Collenberg. Am Ende des Tages zeigte uns der 
Saisonauftakt, dass auch dieses Jahr wieder 
hart für die Punkte in der UDV 2 gekämpft wer-
den muss und wir sind hochmotiviert im nächs-
ten Saisonspiel gegen Marktheidenfeld den 
Patzer gleich wiedergutzumachen. 
– Bas Lotz –
UDV 3 Spieltag 1: 
Oscheff Wildboars II – 
Viktoria Waldaschaff  3:9
Es ging wieder los, die nächste Saison für 
unsere zweite Mannschaft der Dartabteilung 
startete. Am vergangenen Freitag empfingen 
wir zum ersten Ligaheimspiel die Darter der SV 
Viktoria Waldaschaff zu unserem Auftaktspiel 
in der UDV 3 West. Wir nahmen uns viel vor 
für diesen Spieltag, es ging schließlich gegen 

Vorschau: 
Samstag, 23.09.2023
F-Jugend: 
 10.00 Uhr, Minispieltag in Mainaschaff
E3-Jugend: 
 11.30 Uhr, TSV Mff 3 – 
 (SG) FC Hochspessart 2
E1-Jugend: 
 11.30 Uhr, SC Rauenthal – TSV Mff
 Spielort: Oberafferbach
D1-Jugend: 
 12.30 Uhr, TSV Mff – (SG) FV Karlstadt
D-Mädchen: 
 13.30 Uhr, TSV Lohr – TSV Mff
C2-Jugend: 
 12.00 Uhr, (SG) Elsava Elsenfeld (9) –
 TSV Mff
 Spielort: Elsenfeld
C1-Jugend: 
14.30 Uhr, TSV Mff – TSV Aubstadt
Sonntag, 24.09.2023
A-Jugend:
 10:30 Uhr, TSV Mff – JFG FC Elsavatal
C-Mädchen: 
 12.30 Uhr, VfR Großostheim – TSV Mff
B-Mädchen: 
 13.00 Uhr, TSV Mff – 
 (SG) Großwallstadt/Elsenfeld
Dienstag, 26.09.2023
C1-Jugend: 
 Pokalspiel, 18.00 Uhr, 
 (SG) TuS Leider – TSV Mff 
Donnerstag, 28.09.2023
D2-Jugend: 
 18.00 Uhr, TV Schweinheim 2 – TSV Mff 2

Abteilung Darts
Ansprechpartner Abteilung: 
 Dennis Bachmann
 Tel.: 0173   / 974 70 81; 
 E-Mail: dennisbachmann@gmx.de
Trainingszeiten
montags 19.00 - 20.30 Uhr in der Ellerhalle
mittwochs 19.00 - 20.30 Uhr in der Ellerhalle
donnerstags 19.00 - 20.30 Uhr in der Ellerhalle
(immer am 1. und 3. des Monats)
Übungsleiter sind Bas Lotz (Mo + Mi) und  
Dennis Bachmann (Do)
3. Oscheffer Ortsmeisterschaft im Darts
Am vergangenen Samstag, den 09.09.23 fand 
die dritte Auflage unserer Ortsmeisterschaft 
statt. Insgesamt 36 Teams gingen dieses Jahr 
in sechs Gruppen an die Scheibe und zeigten 
in einem spannenden Turnier ihr Können. Am 
Ende setzten sich die Ratanplans in einem 
spannenden Finale mit 3:2 Legs gegen die Nix-
könner durch und sind somit der dritte Oschef-
fer Ortsmeister. Im kleinen Finale sicherten 



34

l Damengymnastik
 Dienstags 17:45 - 18:45 Uhr
 in der Schulturnhalle
 Übungsleiterin ist Sabine Winnefeld.
l Bodyfit – Fitnessgymnastik für Frauen
 Muskeltraining mit und ohne Handgeräte,  
 Stretching und Entspannung (auch für
 Wiedereinsteigerinnen geeignet)
 Mittwoch 19:15 - 20:45 Uhr
 in der Schulturnhalle
 Übungsleiterin ist Christine Schwob.
l Faszienfitness
 Donnerstag 20:00 - 21:00 Uhr 
 in der Schulturnhalle
 Übungsleiterin ist Monika Joßberger
TURNEN
l Geräteturnen für Mädchen
 ab Schulalter (6 Jahre)
 Übungsleiterinnen sind Annette Fecher und  
 Emma Klement.
l Kinderturnen für Jungen und Mädchen 
 im Kindergartenalter (3 - 6 Jahre)
 Übungsleiterinnen sind Annette Fecher und  
 Ines Oberle
Leider können wir in unseren beiden Turn-
gruppen (Geräteturnen u. Kinderturnen) 
derzeit keine neuen Kinder bzw. Mädchen 
mehr aufnehmen!
LEICHTATHLETIK
l Leichtathletik für Jungen und Mädchen
 ab Schulalter (6 Jahre)
 Donnerstag 17:00 - 18:30 Uhr
 in der Schulturnhalle
 Übungsleiterinnen sind Isabel Wienand 
 und Petra Schmitt.
l Leichtathletik für Jungen und Mädchen
 ab 10 Jahre
 Freitag 17  - 18:30 Uhr in der Schulturnhalle
 Übungsleiter sind Kerstin u. Claus Spinnler
VOLLEyBALL
l Freizeitvolleyball für Damen und Herren
 Montag 20 - 21:30 Uhr in der Schulturnhalle
 Übungsleiter ist Günter Schäfer.
Neueinsteiger sind herzlich willkommen
Wenn Sie in netter Gesellschaft gerne mehr 
Sport treiben möchten, sind Sie bei uns herz-
lich willkommen. Sicher ist auch für Sie ein 
passendes Sportangebot dabei. Einfach Sport-
sachen einpacken, vorbeikommen und mitma-
chen. Unsere Übungsleiterinnen und Übungs-
leiter freuen sich auf Ihren Besuch.

die anderen Oscheffer. Diese Motivation konn-
ten wir allerdings nicht ummünzen und wenige 
Erfolge erzielen. Aus zwölf Spielen konnten wir 
lediglich drei für uns entscheiden und mussten 
somit eine deutliche Niederlage gegen starke 
Waldaschaffer hinnehmen. Dieser negative 
rote Faden zog sich durch den gesamten Frei-
tagabend und konnte durch uns nicht gestoppt 
werden. Zu erwähnen ist wieder mal unser 
Jens, der die einzige Konstante an diesem 
Spieltag darstellte und zwei Einzel für uns ge-
winnen konnte. Sei´s drum, ein Rückspiel und 
viele weitere Spieltage werden folgen. 
– Julian Dirnhofer –
Vorschau:
Samstag, 23.09.23, 14.00 Uhr
Pokal Runde 2: 
DC Hau Wech Hendungen III – 
Oscheff Wildboars I
Am morgigen Samstag trifft unsere 1. Mann-
schaft in der zweiten Runde des UDV-Pokals 
auf die dritte Mannschaft des DC Hau Wech 
Hendungen. Nach dem starken Erstrunden-
spiel sind unsere Jungs hochmotiviert auch in 
der zweiten Runde einen Sieg zu holen. 
– Bas Lotz –
Samstag, 23.09.23, 14.00 Uhr
Pokal Runde 2: 
Oscheff Wildboars II – DJK Retzstadt
Nach einem Freilos in Runde 1 trifft unsere 
gemischte Pokalmannschaft bestehend aus 
Spielern der 2. und 3. Mannschaft in Runde 
2 auf die DJK aus Retzstadt, die in der UDV 
2 Mitte an den Start geht. Die Gäste trennten 
sich im ersten Saisonspiel unentschieden von 
der dritten Mannschaft der Steeldart Vipers, 
während sich unsere Zweite in keiner guten 
Verfassung zeigte. So gehen wir gegen den 
höherklassigen Gegner sicherlich als krasser 
Außenseiter in die Partie, wollen aber gerade 
individuell eine bessere Leistung als im Liga-
spiel zeigen.
– Dennis Bachmann –

Abteilung:
Turnen - Leichtathletik - Volleyball 
Ansprechpartner: 
 Guido Hasenstab 
 Paul-Ehrlich-Str. 18, 63814 Mainaschaff 
 Tel.: 06021 / 76271 
 E-Mail: guido.hasenstab@t-online.de
Sie möchten gerne in netter Gesellschaft mehr 
Sport treiben?
Hier unser Angebot für Sie:
GyMNASTIK
l Seniorengymnastik für Damen u. Herren
 Dienstag 16:30 - 17:30 Uhr 
 in der Schulturnhalle
 In unserer Seniorengymnastik betreiben  
 wir hauptsächlich Stuhlgymnastik!
 Übungsleiterin ist Sabine Winnefeld.
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förderverein der  
freiwilligen feuerwehr 

Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner:
 Vorstand Robert Dully, 
 Stockstädter Straße 28, 
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 74104
 Kommandant Matthias Grimm, 
 Faulmannstr. 15, 63814 Mainaschaff, 
 Tel. 06021 780721
 Internet: www.feuerwehr-mainaschaff.de
 Facebook: www.facebook.com/
Kinderfeuerwehr (9. - 12. Lebensjahr)
Die Kinderfeuerwehr trifft sich jeden Donners-
tag (außer in den Ferien) um 17:30 Uhr im Feu-
erwehrgerätehaus.
Jugendfeuerwehr (12. - 17. Lebensjahr)
Die Jugendfeuerwehr trifft sich donnerstags 
(außer in den Sommerferien) um 18:00 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus.
Lange Nacht der Feuerwehr
Am Samstag, den 23.09.2023, findet zum ers-
ten Mal die Lange Nacht der Feuerwehr auch 
in Mainaschaff statt. Hierzu treffen wir uns um 
10 Uhr zum Aufbau. 
Alle Mainaschaffer laden wir natürlich recht 
herzlich ein, ab 16 Uhr auf dem Feuerwehrge-
lände vorbeizuschauen.
Eine wichtige Terminänderung 
Aus organisatorischen Gründen mussten wir 
unsere diesjährige Weihnachtsfeier um einen 
Tag verlegen.
Die Weihnachtsfeier findet deshalb am 
15.12.2023, FREITAG im Mainwirtshaus statt!
Eure
Feuerwehr Mainaschaff

Sportverein 
»freitag-Abend-club« 

Mainaschaff 1969

Ansprechpartner:
 Jörg Veith, Steingasse 21,
 63739 Aschaffenburg
 Tel. 0162 7482105
 E-Mail: joerg.veith@t-online.de
 www.facebook.com/FAC1969
Heute ab 19.00 Uhr Clubabend in der Krone.
Weitere Termine:
30.09. – FAC-Oktoberfest in der Krone
21.10. – Wanderung auf die Hohe Warte
Glück auf
Eure Vorstandschaft

Ansprechpartner:
 Heinz Günter Otto, Bergstraße 52,
 Tel. 06021 75454
 Internet: www.spd-mainaschaff.de
SPD-Stammtisch
Unser nächster SPD-Stammtisch findet am 
Freitag, den 29. September 2023, um 18.00 
Uhr, in der Gaststätte „Zur Krone“ in Mai-
naschaff statt. Ihr Kommen zugesagt haben 
unsere SPD-Landtagsabgeordnete Martine 
Fehlner, unser SPD-Bezirkstagskandidat Eric 
Leiderer und unser SPD-Landtagskandidat für 
den Stimmkreis Aschaffenburg-Ost, Michail 
Fotokehagias. Gäste sind herzlich willkommen

Ansprechpartner:
 Anni Herrmann, Gartenstr. 40,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 / 77 13 87
 E-Mail: alpenrose.mainaschaff@t-online.de
 Internet: www.alpenrose-mainaschaff.de
Forellenessen
Wir laden unsere Mitglieder und Freunde 
am Freitag, den 06.10. sehr herzlich zum  
Forellenessen ins Wanderheim ein. Beginn 
ist um 18 Uhr. Bitte bis zum 02.10. bei Anni  
Herrmann, Tel. 77 13 87 anmelden!
Gäste sind bei allen Veranstaltungen immer 
herzlich willkommen!

Kegelsportclub 
lauf Gut 

Mainaschaff 1922 e.V.

Ansprechpartner:
 Jörg Bäcker, Sauerbruchstraße 10,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 76618,
 E-Mail: Joerg@Jbaecker.de
Die Kugel rollt wieder
Die Spielrunde 2023/24 hat begonnen. Auf un-
seren neuen Bahnen sind wir in dieser Saison 
wieder mit sechs Mannschaften am Start.
Am ersten Spieltag standen zwei Siegen, vier 
Niederlagen gegenüber.
Die erste Mannschaft gewann, dank einer 
grandiosen Leistung unserer Schlussachse, 
denkbar knapp gegen Breuberg-Höchst. Hier 
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stach besonders Manuel Groh mit neuem 
Bahnrekord von exakt 600 Kegel hervor.
Nicht minder knapp war es bei unserer zwei-
ten Mannschaft, ehe der Sieg geben Münster 
feststand.
Unsere Damen waren bei der ersten Mann-
schaft von Obernburg leider chancenlos.
Auch die dritte Mannschaft musste in Laufach 
klein beigeben. Hier konnte Robin Schwind mit 
neuer persönlicher Bestleistung glänzen.
Trotz des zwischenzeitlichen neuen Bahnre-
kords durch unsere „Aushilfskraft“ Jan Käm-
mer, verlor die vierte Mannschaft zu Hause 
gegen Frammersbach.
Zum Abschluss des Spieltags zog unsere fünf-
te Mannschaft in Obernburg, auch verletzungs-
bedingt, den Kürzeren. Hier erzielte unser B-
Jugendlicher Luis Fleckenstein seinen ersten 
500er!
Spielberichte
Damenmannschaft:
Kfr. Obernburg 1: 
SG 1  7 – 1 (3292 – 3004)
Es spielten: Annika Roth 552, 
Nicole Faßbender 519, Ines Meyer 506, 
Andrea Schade 481, Stefanie Schwab 474 
und Ulrike Groh 472 Kegel
1. Mannschaft: 
SG 1: 
SKC Breuberg-Höchst 1  5 – 3 (3235 – 3227)
Drama pur – 
Saisonauftakt in letzter Sekunde gerettet!
Viel vorgenommen hatte sich unsere Erste. 
Den Schwung der neuen Bahnen wollte man 
mit in die neue Saison nehmen… hat nicht so 
geklappt!
Vorne sahen Thomas Sauer (525|1:3) und Jür-
gen Roth (522|0:4) insbesondere im Abräumen 
kein Land gegen die Gäste und übergaben 90 
Miese an die Mittelpaarungen.
Hier kamen Timo Bäcker (512|1:3) und Max 
Bäcker (524|2:2) gut ins Spiel, verloren aber 
schnell den Faden und konnten nicht die er-
hoffte Trendwende einleiten. Nur ein kapitaler 
Aussetzer des vermeintlich stärksten Gäste-
spielers verhalf Max zum Mannschaftspunkt 
und hielt uns im Rennen.
108 Kegel Rückstand vor dem Schlusspaar 
weckten bei allen Spielern und Zuschauern Er-
innerungen an die vergangene Saison, als wir 
einen ähnlichen Rückstand drehen konnten.
Unsere Schlussachse kam hervorragend ins 
Spiel und baute so mächtig Druck auf. Nach 
zwei Bahnen war der Rückstand halbiert und 
auf der Dritten Bahn konnten wir sogar erst-
mals in Führung gehen. Doch die Gäste hielten 
am Ende dagegen. Aber Stefan Sauer-Peliz-
zon (552|3:1) und Manuel Groh (600|4:0) mit 
neuem Einzelbahnrekord kämpften um jedes 
Holz, um am Ende einen hauchdünnen Vor-
sprung von 8 Holz über die Ziellinie zu retten. 

2. Mannschaft: 
SG 2: 
DJK BW Münster 2  5 – 1 (2065 – 2042)
Ein Samstag voller Krimis…
Nachdem die erste Mannschaft die Nerven der 
Zuschauer durch ein extrem spannendes Spiel 
bereits ordentlich strapazierte, dachte sich un-
sere SG 2: „Das können wir auch!“
Gegen DJK Blau-Weiß Münster 2 schickten wir 
Frank Schwind und Uwe Pfeiffer als Starter-
achse in das Rennen. Trotz leichten Schwie-
rigkeiten auf der letzten Bahn konnte Frank 
sein Duell mit 520 bei 2:2 Satzpunkten mit 
einem Vorsprung von 14 Kegel gewinnen. Für 
ein spektakuläres Finish sorgte parallel unser 
Uwe. Auf etwas unkonventionelle Weise räum-
te er im 119. Wurf den „Fernseh-Schub“ und 
spielte dann nervenstark einen Neuner, um so 
den MP mit zwei Kegel Unterschied zu gewin-
nen. Der Neuner war nicht nur wichtig für das 
Duell, sondern auch für die Punktlandung auf 
500 Holz.
Das Schlussduo bildeten Jörg Bäcker und 
Mark Löffler. Nach zuletzt etwas schwächeren 
Ergebnissen in der Saisonvorbereitung findet 
Mark so langsam wieder in die Spur und ge-
wann sein Duell recht deutlich mit 3:1 und 550 
Holz. Gleichzeitig nahm er seinem direkten 
Gegner 47 Kegel ab, welche sehr wichtig wa-
ren, da Jörg seinen Gegner nicht halten konnte 
und die Gesamtkegel so zwischendurch in das 
Negative rutschten. Er musste sich schluss-
endlich mit 495 Kegel zufriedengeben. 
So stand am Ende ein 5:1 Heimsieg für unse-
re „Zweite“ zu Buche. Dieses Ergebnis klingt 
deutlicher, als es eigentlich war. Nur 23 Ke-
gel Vorsprung und insgesamt 8:8 Satzpunkte 
reichten jedoch für die zwei wichtigen Punkte 
zum Saisonauftakt.
3. Mannschaft: 
FC Laufach 2: 
SG 3   4 – 2 (1974 – 1783)
Robin Schwind glänzt mit neuer PB!
Am frühen Sonntagmorgen war unsere Dritte 
in Laufach gefordert. In der Startachse gab 
unser U14-Neuzugang Luis Fleckenstein (kam 
von EK Heigenbrücken) sein Debut für unsere 
Farben. den harten Bahnen hatte er mit dem 
kleinen Ball, gegenüber der großen Kugel, na-
türlich erhebliche Nachteile. Dementsprechend 
war er in seinem Duell chancenlos und verlor 
mit 0:4 und 499:419 Kegel. Dennoch war der 
Sportwart mit seiner Leistung einverstanden. 
Mit ihm komplettierte Marco Berner (0:4, 379 
Kegel) unser Team (sonst wären wir nur zu 
dritt gewesen, danke Marco). Er bekam es mit 
einer ex-Bundesligaspielerin zu tun, die auch 
ohne Training mit 530 Kegel ihr Können unter 
Beweis stellte. In der Schlussachse gelang 
uns immerhin ein klein wenig Ergebniskosme-
tik. Beide Duelle gingen an uns, wobei Robin 
Schwind seinen ersten 500er knapp verfehlte. 
Dennoch bedeuten die 499 Kegel eine neue 
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PB. Klasse gemacht Robin! Stefan Liebl kam 
wortwörtlich (bei 24°C) gewaltig ins Schwitzen 
und hatte nur ein persönliches Ziel. Mehr als 
473 Kegel zu treffen, denn das war die Marke, 
die er auf gleicher Anlage vor ein paar Jah-
ren über 100 Wurf kombiniert erzielt hatte. Mit 
486 Kegel gelang zumindest dieser Teilerfolg, 
wenngleich er mit seinem Spiel nicht zufrieden 
sein konnte.
4. Mannschaft: 
SG 4: 
KSC Frammersbach 4   1 – 5 (1993 – 2036)
Keine Chance 
Das erste Spiel im 120er Modus ging klar an 
unsere Gäste aus dem Spessart. In der Star-
terachse konnte Marion Pfeiffer ihr Spiel noch 
ausgeglichen gestalten. Sie spielte in den Satz-
punkten 2 zu 2 und musste durch einen Keil im 
Endergebnis weniger den Mannschaftspunkt 
abgeben .Manfred Groh und Leon Mumince-
hajic haben ihr Spiel jeweils mit 1 zu 3 verlo-
ren. Lediglich unsere „Aushilfe“ Jan Kämmer 
kam mit einem Superergebnis von 590 Keil 
zu einem 3 zu 1 Erfolg und konnte damit den 
einzigen Mannschaftspunkt erspielen. Damit  
Endergebnis 1 zu 5 und 1.993 zu 2.036 Holz 
für Frammersbach. 
5. Mannschaft: 
Kfr. Obernburg 3: 
SG 5   2188 – 1606
Es spielten: Mark Löffler 551, Tim Kaup 538, 
Luis Fleckenstein neue pers. Bestleistung 501
Nächste Woche geht es wie folgt weiter:
Vorschau 2. Spieltag 
Damen, Hessenliga A 120
Sa., 23.09., 12.30 Uhr 
 zu Hause gegen KSC Frammersbach 1
1. Mannschaft, Regionalliga A 120:
Sa., 23.09., 13.00 Uhr in SKG yU Hanau 78 1
2. Mannschaft, Bezirksliga A
Sa., 23.09., 15.00 Uhr in Dreieck Damm 2
3. Mannschaft, A-Liga 2
Sa., 23.09., 16.00 Uhr 
 zu Hause gegen KSC Frammersbach 5
4. Mannschaft, A-Liga 1
Sa., 23.09., 13.00 Uhr in RG Goldbach 1
5. Mannschaft, KVA-Liga 1
Sa., 23.09., 18.15 Uhr 
 zu Hause gegen RG Mosbach 2
Alle News gibt’s auch unter www.sv-vorwaerts-
kleinostheim.de in der Rubrik „Kegeln“.

Verein für Orts- und 
familiengeschichte 

Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner:
 Horst Engler, Ginsterweg 5b,
 63814 Mainaschaff, 
 Tel. 06021 - 739 99
 www.vofag.de
Nachlese Ausflug: 
Am vergangenen Sonntag führte unser Verein-
sausflug zunächst in die jüngere Zeitgeschich-
te an die ehemalige „Zonengrenze“ bei Geisa. 
Fast alle Teilnehmer sind zwar im geteilten 
Deutschland aufgewachsen und somit quasi 
Zeitzeugen, aber was man in der Grenz-Muse-
umsanlage über die menschenverachtenden 
Konstruktionen erfährt, die das DDR-Regime 
zur Kasernierung seiner Bevölkerung immer 
weiter verfeinerte, da gruselt es einem auch 
noch gut 30 Jahre nach dem Mauerfall! 
Umso mehr, als unsere beiden Museumsführer 
damals in diesem Bereich Dienst taten – einer 
im Westen und einer im Osten- und die Situati-
on vor der Wende im Grenzbereich mit authen-
tischem Hintergrundwissen erläutern und in-
teressante persönliche Anekdoten beisteuern 
konnten. Hier am östlichsten Punkt des „War-
schauer Paktes“ konnten wir bei wunderbarem 
Wetter vom Turm des amerikanischen Camps
die Aussicht der damaligen US-Wachtruppen 

Ortsverband Mainaschaff

Ansprechpartner:
 Patrick Staudt, Schillerstraße 18,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 771663
 Internet: http://www.csu.de/ov-mainaschaff
 E-Mail: mainaschaff@ov.csu.de oder
 patrickstaudt@t-online.de
Informationsstand der CSU Mainaschaff
Zur Einstimmung auf die Landtagswahl in 
Bayern am 08. Oktober bietet die CSU-Mai-
naschaff einen Infostand am Samstag, den 
30.09. an. Der Stand befindet sich auf dem 
Parkplatz gegenüber der Bäckereifiliale Hench 
in der Hauptstraße. Wir von der CSU werden 
da ab 8.00 Uhr Informationen zur Landtags-
wahl anbieten. Ob Prof. Bausback, MdL für den 
Landtag und Andrea Stürmer für den Bezirks-
tag anwesend sein werden wird sich aufgrund 
mehrerer Infostände an diesem Samstag zei-
gen. Wer an Informationen zur Landtagswahl 
interessiert ist, ist herzlich eingeladen.
Freundliche Grüße, Franz Staudt
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Nachwuchsgruppe: Montags von 18:00 bis 
19:00 Uhr im Untergeschoss der Maintalhalle
Termine:
24.09. – Eröffnung Hoffnungsmarsch. 
Treffpunkt ist um 14:10 Uhr in unseren T-Shirts 
am Eller.
30.09. – Lichterprozession. Los geht es um 
19:15 Uhr in unseren T-Shirts an der Stiftskir-
che zur Muttergottespfarrkirche.
01.10. – Einzug mit der Erntekrone in die Kir-
che St. Margaretha. Wir treffen uns um 9:45 
Uhr in Tracht vor der Kirche.
06.10. – Aufbau Jugendmusiktag in der 
Ascapha-Schule
07.10. – Jugendmusiktag in der 
Ascapha-Schule
Mit musikalischen Grüßen
Blaskapelle Mainaschaff e.V.
Tobias Scheich, Schriftführer

auf das vermutete Angriffsareal genießen. 
Nach dem Mittagessen in einem nahegelege-
nen Landgasthof machten wir auf der Rück-
fahrt Zwischenstation in Steinau a. d. Strasse, 
wo wir eine Führung durch das historische 
Stadtschloss gebucht hatten. Die Grafen von
Hanau-Münzenberg hatten die alte Burg nach 
den Bauernkriegen im 16.
Jahrhundert zu einer imposanten und wehr-
haften Anlage am Fernhandelsweg zwischen 
Frankfurt und Leipzig ausbauen lassen. Sie ist 
heute noch vollständig erhalten und teilweise 
auch noch bewohnt bzw. bewirtschaftet.
Ein Besuch in der angeschlossenen Brüder-
Grimm-Ausstellung rundete die Führung ab. 
Zum Ausklang hatten wir noch eine gute Stun-
de Zeit für einen Rundgang in der Altstadt oder 
einen Cafe-Besuch, bevor uns der Bus wieder
nach Hause an die Maintalhalle brachte.   
Termine: 
Am Mittwoch, den 27.09.23 ab 19.30 Uhr ha-
ben wir ab 19.30 Uhr wieder ein Arbeitstref-
fen im Vereinsheim „Alte Schule“. Interessierte 
sind, wie immer, herzlich willkommen.

Männergesangverein
»Melomania«

1896 e.V. Mainaschaff

Zur Beachtung:
Am nächsten Donnerstag (28.09.23) halten 
wir die Probe im Vereinsheim der Maiglöck-
chen in Kleinostheim ab, da der Proberaum in 
der Maintalhalle durch das monatliche Schnell-
schachturnier des Schachklubs belegt ist. Die 
übernächste Probe (05.10.23) findet wieder 
um 18.00 Uhr in der Maintalhalle statt.
Die weiteren Termine:
28.10.23 – Gastchorkonzert anlässlich 
55 Jahre Singgemeinschaft Kleinwallstadt
19.11.23 – Volkstrauertag gesangliche 
Mitgestaltung der Gedenkfeier und des Gottes-
dienstes für unsere verstorbenen Mitglieder.

Ansprechpartner:
 Markus Berger
 Richard-Kuhn-Straße 12 B
 63814 Mainaschaff
 Tel.: 0160 798 69 79
 E-Mail: mabe73@arcor.de
 Vereinshomepage: 
 www.blaskapelle-mainaschaff.de
Musikprobe:
Blaskapelle: Montags von 19:15 bis 21:15 Uhr 
im Untergeschoss der Maintalhalle

Mainaschaff

Ansprechpartner:
Gregor Welzbacher, Bismarckstr. 7, 
63814 Mainaschaff, Tel. 06021 / 757 29
www.facebook.de/FWGMainaschaff
www.instagram.com/fwg_mainaschaff
3. Oscheffer Freitagsmarkt 
der Freien Wähler – Vielen Dank!
Am Freitag, 15.09. haben zahlreiche Besucher 
mit uns auf dem Ankerplatz den Start ins Wo-
chenende gefeiert.
Wir sind sehr beeindruckt von der gesteigerten 
Zustimmung und den vielen positiven Rück-
meldungen. Vielen Dank an unsere Gäste, die 
fleißigen Helfer aus den eigenen Reihen und 
unsere Lieferanten.
Ein besonderes Dankeschön geht an den Bau-
hof für die Unterstützung.
Bilder von der Veranstaltung finden Sie auf Fa-
cebook und Instagram:

Auch 2024 machen wir mit unserem Freitags-
markt weiter, nach dem Motto Feierabend – 
Wochenende – Genuss.
Ihre
Freien Wähler Mainaschaff
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FREIZEIT-VOLLEyBALL
 Mittwoch: 20.45 bis 22:15 Uhr
 ÜL: Dennis Beck (Tel. 0151 - 42 22 54 25)
 Christoph Aulbach
 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
MÄNNER AB 40 JAHRE  
 Dienstag: 19.15 bis 20.45 Uhr
 Fitness-Gymnastik und Ballspiel 
 (Volleyball, Basketball)
 ÜL: Roland Roth
 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
WIRBELSÄULEN-GyMNASTIK 
 Ausgezeichnet mit dem Qualitätssiegel 
 „Pluspunkt Gesundheit“ des DTB
ACHTUNG: Die Abteilung kehrt ab 19.09. 
mit dem Training zum Proberaum der Main-
talhalle in Mainaschaff zurück!
 dienstags  19.00 Uhr – Gruppe 1
 dienstags 20.00 Uhr – Gruppe 2
 ÜL: Iris Merget
 Aktuelles zum Training bitte bei der Übungs 
 leiterin unter 06021 / 77 15 30 erfragen.
FRAUEN-ABTEILUNG
 Donnerstag: 18.30 - 19.30 Uhr 
 Schonende Gymnastik mit und ohne Hand- 
 geräte – Beckenbodengymnastik – Stuhl- 
 gymnastik: Kräftigung für den ganzen  
 Körper - Koordinationsübungen
 ÜL: Moni Wurm (0176 / 95 40 24 43), 
        Simone Gries (0163/  400 23 07)
 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
FITNESS MIX
für Frauen und Männer 
 Ganzkörpertraining mit den Schwerpunkten  
 Kraft und Ausdauer für Einsteiger und Fort.- 
 geschrittene; Kräftigung und Straffung von 
 Bauch, Beine, Po bei fetziger Musik; 
 abschließende Entspannungseinheit mit 
 Stretching
 Wann: Donnerstag, 20.00 bis 21.15 Uhr
 Wo: Schulturnhalle, Mainaschaff
 ÜL: Moni Wurm (0176 / 95 40 24 43), 
        Simone Gries (0163 / 400 23 07)
KINDER-ABTEILUNG
Kinder-Leichtathletik ab 6 Jahre
 Donnerstag: 18.00 bis 19.00 Uhr
 ÜL: Heiko Herzog (Tel. 06021 / 766 13), 
        Tim Herzog
 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Kinder-Leichtathletik ab 10 Jahren
 Donnerstag: 19.00 bis 20.00 Uhr
 ÜL: Heiko Herzog (Tel. 06021 / 766 13), 
        Tim Herzog
 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Gerätturnen ab 5 Jahren
 ÜL: Nicole und Melanie Kronenberger
Achtung – die Gruppen sind voll belegt, es 
können derzeit keine neuen Kinder aufge-
nommen werden ! Bitte weiterhin die durch 
E-Mail zugewiesene Gruppe besuchen!
 Gruppe 1: Dienstags 17:00 - 17:45 Uhr 
 (Jahrgang 2016 - 2017)

Trimm- u. 
Sportgemeinschaft 

Mainaschaff 1973 e.V

Unter www.tsg-mainaschaff.de können un-
ter anderem unsere Vereinsnachrichten 
sowie Bilder zu unseren Veranstaltungen 
eingesehen werden.
Ansprechpartner: 
Heiko Herzog, (Tel. 06021 / 766 13)
Schubertstr. 4, 63814 Mainaschaff
AUSDAUERSPORT – 
Offiziell eingetragener DLV-LAUFTREFF
Treffpunkt Dienstags um 18:30 Uhr auf dem 
Parkplatz vor der Ellerhalle zum Laufen im 
Wald. Im Anschluss an das Laufen versam-
meln wir uns wenn es das Wetter zuläßt auf 
der Terasse vor der Halle zu einer 10minütigen 
Dehneinheit.
Wir bieten 3 Laufgruppen sowohl für Anfänger 
als auch für erfahrene Läufer an.
Fragen zum Lauftreff bitte an die sportliche Lei-
tung, Dennis Beck (0151 / 42 22 54 25) richten.
VORANKÜNDIGUNG: 
Ab 10.10., 18:30 Uhr beginnt die Wintersaison, 
sucht schonmal die Stirnlampen und reflek-
tierende Kleidung zu, Start des Lauftreffs ab 
Schulturnhalle der Ascapha-Schule Maina-
schaff!
Wettkampfberichte:
46. Hugenottenlauf in Neu-Isenburg 
am 17.09.23
Es starteten Corina Schmid, Simone Gries und 
Jörg Abke auf der flachen Halbmarathonstre-
cke, etwas Asphalt aber hauptsächlich gut 
befestigte Waldwege kennzeichneten die – 
glücklicherweise – schattige Strecke. Alle drei 
kamen mit guten Ergebnissen ins Ziel (Corina 
in 1:49:30 und Jörg in 1:36:08 je Platz 5 in ih-
rer AK, Simone holte sich in 1:40:35 den Sieg 
in ihrer AK) und belohnten sich anschließend 
noch mit Kaffee und Kuchen in der Sporthalle 
der Anlage!
27. Alzenau-Triathlon am 17.09.23
Den am Untermain bereits bekannten, schö-
nen und familiären Kurzstrecken-Triathlon (550 
Swim, 20 Bike, 5 Run) veranstaltete am ver-
gangenen Wochenende die Wasserwacht in 
Kooperation mit dem LA-Team Alzenau! 
Patrick Götz startete und finishte in 1:21:58 auf 
dem 126. Gesamtplatz, Glückwunsch hierzu !
Unser Schwimmtraining mit unserem ÜL 
Ingo Gleich im Kleinostheimer Vitamar ist 
noch in der Sommerpause. Infos zum Training 
im Herbst, welches geplant ist, folgen.
NORDIC WALKING – Anfängergruppe
 Sonntag: 9:45 bis 11.15 Uhr
 Treffpunkt: Parkplatz an der Ellerhalle
 ÜL: Michael Kirchner
 Für Fragen steht der Übungsleiter 
 (0157 - 86 65 75 64) gerne zur Verfügung.
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initiative »hilfreich« 
Mainaschaff

 Gruppe 2: Dienstags 18:00 - 18:45 Uhr 
 (ab Jahrgang 2015)
 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Kinderturnen ab 3 Jahren
 Freitag: 14.30 -15.30 Uhr 
 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
 ÜL: Gitti Beck, Jennifer Röll, 
            Melanie Kronenberger, 
            Sabrina Kronenberger
Eltern-Kind Turnen
Voraussetzung: 
Ihr Kind sollte laufen können 
 Freitag: 15.45 – 16:45 Uhr 
 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
 ÜL: Gitti Beck, Jennifer Röll, 
        Melanie Kronenberger, 
        Sabrina Kronenberger

Ansprechpartner: 
 Werner Morhard, Gabelsbergerstr. 14, 
 63814 Mainaschaff
 Tel. AB 7 49 65 oder Mobil 0172 613 22 67
Diese Woche konnten wir einen neuen Helfer 
für handwerkliche Tätigkeiten in unseren Rei-
hen begrüßen, willkommen im Team „hilfreich“ 
Walter.
Aktuell suchen wir:
- Elektroherd mit Backofen
-  Spiele wie „Mensch ärgere dich nicht!“ usw. 

für 10- und 12-jährige Kinder
Wer hier helfen kann, bitte bei Ulla Schute mel-
den, Tel. 0160 - 760 30 62. 
Wer in Mainaschaff Hilfe braucht oder sich bei 
uns engagieren möchte, meldet sich gerne te-
lefonisch, Mo. - Fr. von 9.00 bis 18.00 Uhr, Tel.  
AB 7 49 65 oder Mobil 0172 - 613 22 67 und per 
E-Mail hilfreich-mainaschaff@web.de.
Werner Morhard

Ansprechpartner:
 1. Vorstand: 
 Wolfgang Künstler (Tel. 06021 - 734 89)
 E-Mail: wolfgang.kuenstler@t-online.de
  Jugendleiter:
 Marco Lindner (Tel. 06021 9201492)
 E-Mail: jugendleiter@sk-mainaschaff.de
 Homepage: www.sk-mainaschaff.de

Jugendtraining
Jeden Samstag bieten wir von 11 - 13 Uhr 
unser Jugendtraining in der Maintalhalle an! 
Sowohl Anfänger als auch Fortgeschrittene 
sind jederzeit zum zunächst unverbindlichen 
Schnuppern willkommen. Unsere Jugendtrai-
ner freuen sich über jegliches Interesse und 
versuchen nach Möglichkeit individuell auf die 
Trainingsteilnehmer einzugehen.
Spielbetrieb
Der Spielabend findet immer donnerstags ab 
20.00 Uhr im Probenraum der Maintalhalle 
statt. 
Schnellschachturnier 2023, Runde 6
Am 28. September startet die nächst Runde 
im Schnellschach-Turnier. Beginn ist um 19.30 
Uhr in dem Probenraum der Maintalhalle. 
Weitere Informationen unter www.sk-maina-
schaff.de.
Jahreswertung der Schnellschachserie 
2023 (Stand nach dem achten Turnier):
 1. Bernd Dahlheimer (SF Dettingen) 56 Punkte
 2.  Josef Steinmacher (SV Würzburg 1865)  

 39 Punkte
 3. Florian Voellinger (SF Dettingen) 38 Punkte
 4. Klaus Klundt (SC Heusenstamm) 35 Punkte
 5. Heiko Kuhnert (SKM)  25 Punkte
 6. Marco Lindner (SKM)  24 Punkte
 7.   Ralph Pabel (SKM)  20 Punkte
 8.   Michael Scholz (SC Mömbris)  14 Punkte
 9.   Klaus Oster (SF Dettingen)  13 Punkte
10. Klaus Link (SK Klingenberg)  9 Punkte
11. Manfred Wilde (vereinslos)  8 Punkte
12. Wolfgang Kraft (SF Dettingen)  7 Punkte
13. Michael Konik (SKM)  6 Punkte
14./15. Markus Susallek (SC Mömbris) 
        und Karl-Heinz Scherf (SF Neuberg) 
 jeweils 4 Punkte
16. Lutz Sittinger (SKM)  3 Punkte
17. Markus Rauth (SV Germania Erlenbach) 
 1 Punkt

Jahrgang 1936/37
Der Schuljahrgang 1936/37 trifft sich wieder.
Am Mittwoch, 27.9.2023 um 15.00 Uhr in der 
Gaststätte „Ephesus“ in Mainaschaff.

Schuljahrgang 1957/58
Zu unserem 65jährigen Schulanfang treffen wir 
uns am Samstag, 30.09.2023 um 9:00 Uhr 
im Hauptbahnhof Aschaffenburg, im Wartebe-
reich, zum Tagesausflug nach Wertheim/Main.
Kurzentschlossene, welche noch teilnehmen 
möchten, einfach vor 9:00 Uhr im Hauptbahn-
hof Aschaffenburg, im Wartebereich sein, da-
mit wir ein Ticket nachbuchen können.
Gleiches gilt für den gemütlichen Ausklang 
beim „Fegerer am Dalberg“ – 
einfach um 19:00 Uhr da sein.
Ich freue mich auf eine schöne Zeit mit euch.  
W. W.
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Jahrgang 1940
Der Schuljahrgang 1940 triff t sich am kommen-
den Mittwoch, den 27.9.2023 um 15.30 Uhr im 
Gasthaus „Main-Wirtschaft“ in Mainaschaff  
Hauptraße (ehem. Bayerischer Hof) zum ge-
mütlichen Beisammensein!
Bitte den Auswertigen Bescheid geben!

ANZEIGENTEIL




